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Bau der Schulsporthalle
läuft termingemäß –
Kostenrahmen kann
eingehalten werden
Nach dem Baubeginn am 1.
Juli d. J. wurde bereits am 20.
November 2009 nach 100
Bautagen die Firstfeier abge-
halten. Bei diesem erfreu-
lichen Anlass konnte Bürger-
meister Stefan Mühlberger
neben den bisher am Bau tä-
tigen Arbeiter die Bür ger -
meis ter der Schulsprengelge-
meinden Andreas Mayr

(Walchsee), Sebastian Haun-
holter (Schwendt), Arch. DI
Ernst Hasenauer, die Örtliche
Bauaufsicht Ing. Reinhard
Wolf sowie die Sonderplaner
und Vertreter der Hauptschu-
le und Polytechnischen Schu-
le begrüßen.
Bisher konnte die Baustelle
unfallfrei abgewickelt wer-
den und erfreulicherweise
hielten sich die Beeinträchti-
gungen der Anrainer durch
die Baumaßnahmen im er-
träglichen und vertretbaren
Rahmen.

Bei dieser Gelegenheit sprach
Bürgermeister Stefan Mühl-
berger allen Anrainern den
Dank für dieses Verständnis
während der bisherigen Bau-
zeit aus und lobte auch die
Mitarbeiter der Firmen für die
besondere Rücksichtnahme
hinsichtlich der Anrainer
sowie der Bewohner und Mit-
arbeiter des Alten- und Pfle-
geheimes mit Sozialsprengel.

Der Auftrag für die Baumeis -
terarbeiten erging mit einer
Auftragssumme von

1,210.000 € an die Bieterge-
meinschaft Bodner/Schroll
und erfreulicherweise konnte
weiteren heimischen Firmen
aus Kössen und Umgebung
der Zuschlag als Billigstbieter
erteilt werden.

Die Gesamtsumme der Auf-
träge für einheimische Fir-
men (ohne Baumeisterarbei-
ten) beträgt 1,310.000 € und
somit konnte durch diesen
öffentlichen Bau seitens der
Gemeinde Kössen ein wichti-
ger Wirtschafsimpuls für die
örtlichen Unternehmen ge-
setzt werden.
Die Ausschreibungen für die
Gewerke
• Tischlerarbeiten
• Malerarbeiten
• Fliesenlegerarbeiten
• Bodenleger und Trockenbau
laufen derzeit und mit der
Auftragsvergabe ist im Jän-
ner zu rechnen. Laut Schät-
zung betragen diese offenen
Vergaben ein Auftragsvolu-
men von rd. 290.000 € und
damit kann zum derzeitigen
Stand festgestellt werden,
dass der vorgegebene Kos -
tenrahmen eingehalten wird.
Im Jänner erfolgt bereits eine
provisorische Beheizung der
Baustelle, damit die Arbeiten
mit dem Innenausbau fortge-
setzt fortgesetzt werden kön-
nen.
Derzeit steht einer Inbetrieb-
nahme der Turnhalle mit
Pfingsten 2010 nichts im
Wege.

Kletterwand soll in die
neue Turnhalle inte-
griert werden

Auf Initiative und wesent-
licher finanzieller Beteiligung
durch den Alpenverein und
die Bergrettung soll in der
neuen Sporthalle auch eine
Kletterwand integriert wer-
den. Die Kosten dafür belau-
fen sich auf rd. 48.000 €,

Liebe Leser des Kössener Heimat-
blattes!

Derzeit sind folgende Aufträge vergeben:
Baumeisterarbeiten Bietergemeinschaft Bodner/Schroll € 1.210.000
Elektroinstallationen Fa. Knoll, Kössen € 234.000
Zimmermeisterarbeiten Fa. Exenberger, Kössen € 406.000
Dachdecker Fa. Dagn, Kössen € 310.000
Fassade/Portale Fa. Herbst, Saalfelden € 318.000
Einrichtung/Boden und Trennvorhänge Fa. Schwaiger, Wartberg/Krems € 590.000
Heizung, Sanitäre Fa. Aquathermbau, Kössen € 359.000
Lüftung Fa. Lotz/Werlberger, Wörgl € 198.000
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davon werden über 40 % der
Kosten als einmaliger Zu-
schuss vom Österreichischen
Alpenverein gemeinsam mit
der Bergrettung geleistet.
Ob die weitere Einrichtung
einer Boulderwand in einem
getrennten Raum aus Platz-
gründen möglich sein wird,
entscheidet sich in nächster
Zeit durch entsprechende Ge-
spräche.
Nach Meinung des Österrei-
chischen Institutes für Sport-
stättenbau wird der Einbau
einer Boulderwand im Neu-
bau der Turnhalle Kössen in
Hinblick auf den Sportunter-
richt im Schulsport und für
den Vereinssport empfohlen.
Da mit der Boulderwand ein
notwendiger Lagerraum ver-
loren geht, ist die Realisie-
rung noch offen.

Erledigte Vorhaben
2009

• Das Kleinlöschfahrzeug
der Feuerwehr Kössen
wurde in Betrieb genom-
men und steht seit dem
Frühjahr d. J. für die Einsät-
ze bereit.

• Die Brandschutzmaßnah-
men im Altenwohn- und
Pflegeheim konnten mit
der Errichtung eines
Fluchtweges vom 2. OG ins
Freie erledigt werden. Die
Trennung des Stiegenhau-
ses in einen Fluchtweg bis
ins Parterre ist noch offen
und wird im ersten Quartal
des kommenden Jahres re-
alisiert. Damit sind die

wichtigsten Vorschreibun-
gen durch die Landesstelle
für Brandverhütung erfüllt
und das Alten- und Pflege-
heim weist den gesetzlich
vorgeschriebenen Standard
für den Brandschutz auf.
Die Kosten für diese Maß-
nahmen belaufen sich auf
insgesamt 150.000 €.

• Die Betonsanierungsar-
beiten im Klärwerk sind
mit dem ersten Teil abge-
schlossen worden und der
Gesamtaufwand dafür be-
trägt im Jahre 2009 60.000
€. Für den zweiten Teil im
Jahre 2010 sind 55.000 €
im Haushalt veranschlagt
und die Gemeinde Kössen
hat davon den Anteil von
85 % beizutragen. Die er-
forderlichen Beträge sind
im Voranschlag 2009 und
2010 berücksichtigt.

Vorhaben und Wünsche
für das Jahr 2010
(siehe Aufstellung rechts)

Die gesamten einmaligen
Ausgaben belaufen sich im
Jahre 2010 auf rd. 950.000 €
(mit Einberechnung Ausga-
benbeträge unter 5.000 €).
Diese Ausgabensumme ist
nur möglich, da ein Rech-
nungsüberschuss aus den
Jahren 2007 und 2008 in der
Höhe von rd. 470.000 € auf-
gebraucht werden kann.
Wenn sich die Einnahmensi-
tuation für die nächsten
Jahre nicht wieder entspre-
chend verbessert, muss in den
kommenden Jahren der Spar-

stift stark angesetzt werden.
Die Großvorhaben mit Turn-
halle und Erweiterung PTS
sind bei entsprechenden Zu-
schüssen des Landes abgesi-
chert und stehen somit außer
Diskussion.

So gesehen kann dem neuen
Gemeinderat nach der Wahl
eine geordnete finanzielle
Gebarung übergeben werden
und für die Zukunft ist
weiterhin der notwendige,
wenn auch eingeschränkte
finanzielle Handlungsspiel-

raum gegeben.
Mit dieser positiven Mittei-
lung möchte ich den heurigen
Artikel des Heimatblattes be-
enden und für die kommen-
den Weihnachtsfeiertage
allen Lesern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und im
neuen Jahre 2010 viel Glück
und Gesundheit wünschen.

Der Bürgermeister:

Stefan Mühlberger

Auswirkungen der Wirtschaftskrise und Steuer reform
auf den Gemeindehaushalt (alle Angaben in €)

Nach dem derzeitigen Stand stellt sich für die Gemeinde
Kössen die Einnahmenseite (Ertragsanteile des Bundes) wie
folgt dar:
- Lt. Rechnungsabschluss 2008 2,634.000
- Voranschlag 2009 2,687.000
- Voraussichtl. Abrechnung 2009 2,540.000 (Abgang v. rd. 150.000)
- Prognose für 2010 2,385.000 (Abgang v. rd. 250.000)

Damit stehen aus den Jahren 2009 und 2010 für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinde Kössen für das Jahr 2010
rd. 400.000 € weniger zur Verfügung.
Dies musste bei der Erstellung des Haushaltes für das Jahr
2010 berücksichtigt werden und auf Grund der Rechnungs-
ergebnisse aus den Jahren 2007 und 2008 steht für die
Überbrückung dieses Einnahmenausfalles ein guter Polster
zur Verfügung.

Die wichtigsten Ausgaben laut des vorläufigen
Voranschlag des Jahres 2010: (Ausgaben über 5.000 €)
FFW Bichlach, Fahrzeugaustausch – Hälfteanteil 82.500,00
VS Kössen, Laptops für Klassen 7.000,00
HS Kössen, Planung Sanierung 10.000,00
HS Kössen, Maschinen für Werkraum 9.300,00
Kindergarten, Holzfassaden-Renovierung 40.000,00
Kindergarten, Mobilar f. Gruppenräume, Büro, Garderoben 5.000,00
Sportplätze, Flutlichtanlage Ergänzung 6.000,00
AWH-Terrassengestaltung 5.000,00
AWH, Brandschutzmaßnahmen zweiter Teil Fluchtwege 100.000,00
Dorfplatz Kästen für Bepflanzung 5.000,00
Leitschienen 6.500,00
Zufahrt Golfplatz Straßenverbreiterung 50.000,00
Wegverlegung Lippen 40.000,00
Wegverlegung Heim 14.000,00
Gehweg Klobensteinerstraße, Erlau – Projektierung 6.600,00
Brückenkontrollen 8.000,00
Unimog Teilzahlung  (Rest 2011) 92.500,00
Kommunaltraktor POKI (Restzahlung) 45.000,00
Zuschuss Habersauweg 6.000,00
Zuschüsse an TVB für Schneeräumfahrzeug 35.000,00
Verlegung Stromkabel für Straßenbeleuchtung 6.000,00
Abgang zu mittlerem Friedhof 7.500,00
Urnenmauer Erweiterung 35.000,00
Diverse Grundkäufe 165.000,00
WV, Verlustanalyse, Leitungskataster (Restzahlung) 5.000,00
Wasserleitung Kranebittau Ringschließung Restzahlung 30.100,00
Wasserversorgung, Schiebertausch 15.000,00
Abwasserbeseitigung. Div. Neuanschlüsse 5.000,00
Investitionsanteil AV Kössen-Schwendt 62.500,00
Entsorgung Auwirtslacke (Rücklage) 40.000,00



• Dr. Hobmair Hermann u.
Monika und Dr. Peteranderl
Wolfgang, Leitwang 12:
Abbruch des bestehenden
Wohnhauses und Neubau
eines Doppelwohnhauses

• Münsterer Walter, Kran-
zach 19: Änderung der Fas-
sade, Anbringung von 2
Balkontürmen und Ände-
rung der Fenstereinteilung

• Winkler Hannes, Alleestra-
ße 13: Errichtung einer Ein-
friedung zum Grundstück
88/1 (Stahlbetonwand mit
einer Höhe von 2,00 m)

• Schwaiger Franz, Lendgas-
se 38: Einbau einer Stahl-
betondecke zwischen Erd-
geschoß und 1. Oberge-
schoß sowie Austausch der
Fenster und Neubau eines
Balkons sowie einer Au -
ßentreppe

• Schlechter Georg, Moser-
bergweg 47a: Neubau ei -
nes Einfamilienhauses mit
Doppelgarage und Carport

• Gründler Rudolf, Mühl-
bergweg 44: Errichtung ei -
nes überdachten Autoab-
stellplatzes

• Rettenwander Johann, Au -
ßerkapelle 37: Anbringung
einer Solaranlage

• Mühlberger Christian Ho-
telbetriebs-GmbH, Moser-
bergweg 60: Um- und Zu -
bau eines Kinderbereiches
beim bestehenden Hallen-
bad

• Wolfartstätter Katrin, Feld-
weg 30: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage
und Carport

• Laner Johann, Schwimm-
badweg 10: Anbringung
von Sonnenkollektoren auf
dem Dach des bestehenden
Wohnhauses

• Nowotny Robert, Kohl-
bachweg 13: Errichtung ei -
nes Geräteschuppens

• Schreder Johann, Bichlach
50: Anbau an das beste-
hende Wirtschaftsgebäude
(Remise und Tennenvergrö-
ßerung)

• mobilkom austria AG,
Kran zach 20: Errichtung

der A1 Mobilfunkstation
• Heim Robert, Leitweg 37:
Anbau eines Hackschnit-
zellagers und Umbau der
bestehenden Garage zu ei -
nem Heizraum

• Windbichler Josef, Blaik 8:
Erneuerung der bestehen-
den Stützmauer und Er-
richtung eines überdachten
Lagerplatzes für landwirt-
schaftliche Geräte

• Schwentner Angelika u.
Staudenhirz Edith, Außer-
kapelle 25: Abbruch eines
Teiles des bestehenden Bal-
kons im Obergeschoß und
Zubau des Wohnhauses
(Balkoneinhausung) zur
Wohnraumvergrößerung

• SPAR Österreichische Wa-
renhandels-AG, Postweg
12: Errichtung eines Wer-
bepylons für den SPAR
Markt

• Tiroler Gebietskrankenkas-
se, Außerkapelle 5: Ab-
bruch des Bootshauses
beim Kapellteich

• Obinger Thomas, Eggweg
15: Errichtung eines über-
dachten Autoabstellplatzes

• Lang Matthias u. Mitbesit-
zer, Alleestraße 18a: Ver-
größerung der südlichen
Balkone der bestehenden
Wohnanlage

• Matic Ivica, Kaltenbach 1:
Zu- und Umbauten beim
bestehenden Hotel

• Wischnik Brigitte, Mühl-
bergweg 7: Zubauten beim
bestehenden Wohnhaus
(Zubau Aufzug, Aufbau 2.
Obergeschoß)

• Gründler Christian, Krane-
bittau 24: Neubau eines
Einfamilienwohnhauses
mit Garage

• Memelink Anna, Mooslenz
33: Zubau beim bestehen-
den Wohnhaus (Wohn-
raumvergrößerung durch
Balkoneinhausung)

• Grandner Sebastian, Leit-
wang 23a: Errichtung von
überdachten Autoabstell-
plätzen und eines Abstell-
raumes

• Haunholter Hans Peter u.

Doris, Niederachen 6: An -
bau einer Eingangsüberda-
chung

• Werk Christine, Schwend-
ter Straße 7: Errichtung ei -
ner Einfriedung

• Unterberghornbahnen
GmbH & Co. KG, Thurn-
bichl: Änderung des beste-
henden Pumpenhauses laut
Beschreibung

• Schwarzl René u. Lechtha-
ler Christine, Pöllweg 10:
Änderung des Daches bei
der Garage

• Schrempf Thomas, Hütte
49: Anbau eines Carports
an die bestehende Garage

• Gründler Michael, Allee-
straße 84: Anbau einer
Überdachung des Ein-
gangs- und Ladebereiches
und Errichtung einer Dach-
terrasse

• Aufhammer Sebastian, Lo-
ferberg 6: Errichtung eines
überdachten Autoabstell-
platzes

• Behr Christian, Lendgasse
33: Neubau eines Einfami-
lienwohnhauses mit Keller-
garage

• Achhorner Angelika u. Ach-
horner Martin, Feilenberg-
weg 1: Errichtung eines
landwirtschaftlichen Ne -
ben gebäudes und diverse
Änderungen beim Wohnteil
des bestehenden Bauern-
hauses

• Kurzthaler Johann u. Mi-
chaela, Achenweg 18: An -
bau eines Windfanges an
das bestehende Wohnhaus

• Weingartner Siegfried u.
Maria, Achenweg 31: Ver-
längerung des Vordaches
zur Errichtung eines Holz-

lagers
• Dr. Mittermaier Paul, Dorf
50: Nachträgliche Bewilli-
gung der bestehenden
Holzhütte und Anbau eines
überwiegend umschlosse-
nen und überdachten Au -
to abstellplatzes und eines
Geräteabstellraumes

• Kaserer Hans Peter, Wai-
dach 22: Errichtung eines
Hotelankünders

• SPAR Österreichische Wa-
renhandels-AG, Postweg
12: Abänderungen zum
Bau bescheid vom 10.02.
2009, GZ BAU1283/73-
2009

• Raiffeisenbank Kössen-
Schwendt reg.Gen.m.b.H.,
Dorf 4: Zu- und Umbau
beim bestehenden Bankge-
bäude

• Mühlberger Johann, Moos-
lenz 32: An- und Umbau
beim bestehenden Wohn-
haus

• Lämmler Werner u. Bien-
stock Monika, Mühlberg-
weg 3: Errichtung eines
Gerätehäuschens

• Fuchs Irmgard Margarete u.
Fuchs Josef, Hüttfeldstraße
54: Errichtung eines über-
dachten Autoabstellplatzes

• de Castro Adelheid, Klo-
bensteiner Straße 73: An -
bau eines Lagerraumes im
Untergeschoß und Errich-
tung eines Holzhäuschens
beim Gasthof Klobenstein

• Gründler Waltraud,
Schwimmbadweg 6: Zim-
mererweiterung im 1. und
2. Obergeschoß und Einbau
einer Dachterrasse bei der
bestehenden Fremdenpen-
sion.
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Liste der Baueingaben
vom 01.07. bis 09.12.2009
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Lehrlingswettbewerb
2009 – erfolgreiche
Lehrlinge

Die Gemeinde Kössen gratu-
liert allen erfolgreichen Lehr-
lingen zu ihren Auszeichnun-
gen beim heurigen Lehrlings-
wettbewerb.

•LANDESSIEGER 2009:
Christian Groß
(Metalltechnik Sohler,
Kitzbühel)
Dominic Huber
(Fa. Kurz, Walchsee)

•GROSSES LEISTUNGS -
ABZEICHEN 2009:  
Robert Semmler
(Hotel Peternhof)
Dorfinger Patrik
(Porsche St. Johann)
Johann-Georg Grünbacher
(Zimmerei Exenberger)

Christoph Hofstätter
(Elektro Hans Knoll)

•2. PLATZ 2009: 
Mayr Stefan
(Tischlerei Knoll)

•3. PLATZ 2009:
Regina Stahl
(Hotel Peternhof)

Anmerkung: Die Gemeinde Kössen er-
hält nur Informationen der WKO Kitz-
bühel über Lehrlingsauszeichnungen
im Bezirk Kitzbühel. Wahrscheinlich
gibt es in Kössen noch weitere ausge-
zeichnete Lehrlinge, welche in anderen
Bezirken tätig sind. Wir bitten ggf. um
Bekanntgabe der Namen.

Herzliche Gratulation
zum 85. Geburtstag
an Alois Fahringer, Ehrenbür-
ger der Gemeinde Kössen seit
1999 und Träger des Ritter -
ordens des heiligen Papstes
Silvester

Am 13.08.2009 feierte Herr
Alois Fahringer seinen 85.
Geburtstag. Ganz im Sinne
des Geburtstagskindes durfte
ich den Rahmen des Platz-
konzertes der Bundesmusik-
kapelle Kössen nützen und
ihm im Namen der Gemeinde
Kössen zu seinem Geburtstag
gratulieren sowie seine her-
ausragenden Leistungen ent-
sprechend würdigen:
• 70 Jahre Organist und Kir-
chenchorleiter in Kössen,

• 42 Jahre Kapellmeis ter der
Bundesmusikkapelle Kössen
– seit 1990 Ehrenkapell-
meister

– 29 Jahre Bezirkskapell-
meister

– seit 1993 Ehrenbezirks-
kapellmeister.

Sein bisheriges Leben war ge-
tragen im Zeichen der Musik
und bis heute ist er nicht
müde geworden, sich selbst
fortzubilden und das Erlernte
an die Jugend und damit
auch an die „Nachwelt“
weiterzugeben.
Eine ganz besondere Aus-
zeichnung wurde unserem
Ehrenbürger im Erzbischöf-
lichen Palais in Salzburg zu-
teil. Erzbischof Dr. Alois Koth-

gasser überreichte ihm im
Auftrag von Papst Benedikt
XVI den „Ritterorden des hei-
ligen Papstes Silvester“. Die-
ser Orden wird vom Papst nur
an besonders um die Kirche
verdiente Persönlichkeiten ver -
geben, und wer könnte sich
da mehr anbieten als unser
Alois Fahringer. Auch Erzbi-
schof Alois Kothgasser nutzte
diese Gelegenheit, ihm für
seine außerordentlichen Ver-
dienste um die Kirche und die
Musik zu danken. Alois Fah-
ringer versicherte, in diesem
Sinne zum Wohle der Kirche
und der Musik weitermachen
zu wollen, solange ihm das
seine Gesundheit erlaubt.

Möge Gott ihm noch ein lan-
ges Leben bei bester Gesund-
heit schenken.
Ad multos annos!

Der Bürgermeister

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Wir wollen Sie auch zukünftig über sämtliche Gemeindean-
gelegenheiten informieren. Damit diese Informationen auch
wirklich immer aktuell sind, werden wir diese vorwiegend im
monatlich erscheinenden „Kaiserwinkl aktuell“ und auf un-
serer Homepage unter www.koessen.tirol.gv.at veröffent-
lichen. 
Also wollen Sie in Zukunft gut über das Gemeindegeschehen
informiert sein, so lesen Sie fleißig „Kaiserwinkl aktuell“ oder
besuchen Sie unsere Homepage bzw. die öffentlichen Ge-
meinderatssitzungen. 
Da Informationen von Vereinen und Institutionen aufgrund
der Aktualität zunehmend im  „Kaiserwinkl aktuell“ veröf-
fentlicht werden, erscheint das „Kössener Heimatblatt“ nur
mehr einmal jährlich zu Weihnachten als Jahresrückblick. 
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Fritz und Fran-
ziska Tesch
mit Bezirks-
hauptmann
und Bürger -
meis ter

… und zur Goldenen
Hochzeit!

Elisabeth und
Erich Lehnert
mit Bürger-
meister und
Bezirkshaupt-
mann

Alfons und
Maria Druch-
leben mit Bür-
germeister
Stefan Mühl-
berger

Kirchmaier AloisiaAigner Anna

Mayr AloisBauhofer Erika

Wieland AnnaSchwentner Josef

Wimmer Juliane

Neuwirth SiglindeDagn Anna

Planer FranzDaxer Josef

Rainer SebastianFahringer Friedrich

Schweinester JosefDr. Hermann Gmeiner

Die Gemeinde Kössen  konnte
drei Jubelpaaren zur Golde-
nen Hochzeit gratulieren:
Franziska und Fritz Tesch, Eli-
sabeth und Erich Lehnert und
Maria und Alfons Druchleben.

Die Gemeinde Kössen gratu-
liert ganz herzlich und
wünscht noch weitere schö-
ne, zufriedene Jahre, vor
allem Gesundheit und Glück
im Kreise ihrer Angehörigen.

Wir gratulieren zum 80er … … und zum 90er … 



Heimatblatt Kössen Dezember 2009 6

Der 12-jährige Schüler Ale-
xander Blaha nahm heuer im
Frühjahr am Tiroler Sagen &
Märchenfestival Wattens-
Wattenberg teil. Aufgabe
war, ein Märchen mit ca. 500
Wörtern zu schreiben. Unter
hunderten von Einsendungen
erreichte er mit seinem Mär-
chen „Die drei Rätsel“ den 7.
Rang.
Teilnahmeberechtigt an die-
sem „Märchenfestival“ sind

alle PflichtschülerInnen Ti-
rols. Hauptschüler der Alters-
klasse 3 (1. und 2. Klasse)
können schriftliche Arbeiten
aus der Welt der Sagen und

Märchen einreichen. Der
Märchenbeginn ist vorgege-
ben, eine Überschrift muss
selbst sorgfältig gewählt
werden und der Umfang be-
trägt bis zu 500 Wörter.
Die ersten drei Plätze der je-
weiligen Kategorien erhielten
wertvolle märchenhafte Kris -
tallfiguren, gestiftet von der
Firma Swarovski, die Nomi-
nierungen vom 4. bis zum 10.
Platz – Alexander Blaha er-
reichte den 7. Rang - beka-
men märchenhafte Sachprei-
se und Urkunden, die im Rah-
men der feierlichen Preisver-
leihung am 16. Oktober 2009
verliehen wurden. Außerdem

erhielten alle Gewinner einen
VIP-Märchenpass für freien
Eintritt zu allen Märchen-
Veranstaltungen des Festivals
über das Jahr.

Die Preisverleihung erfolgte
durch die Kulturlandesrätin
Frau Dr. Beate Palfrader, den
Bürgermeister der Marktge-
meinde Wattens Herrn KR
Franz Troppmair, Frau Mag.
Renate Gröber, Swarovski,
und einem Vertreter des Lan-
desschulrates. Musikalisch
begleitet wurde die Preisver-
leihung mit der beliebten
Gruppe Bluatschink aus dem
Lechtal.

Tiroler Märchenpreis
2009

Aus der Sportecke
Am Ende des Jahres darf ich
wieder in komprimierter
Form die sportlichen Erfolge
und auch Sportveranstaltun-
gen des 2. Halbjahres anfüh-
ren. Ich darf die Gelegenheit
auch nützen, um mich am
Ende der Gemeinderatsperio-
de bei al len Funktionären,
Trainern und freiwilligen Hel-
fern der heimischen Sport-
vereine für die geleistete Ar-
beit und auch angenehme
Zusammenarbeit während
der letzten 6 Jahre sehr herz-
lich zu bedanken. Den erfol-
greichen Sportlerinnen und
Sportlern darf ich zu den er-
brachten Leistungen und Er-
folgen sehr herzlich gra tu -
lieren und ihnen weiterhin
viel Erfolg und alles Gute
wünschen. 
• Bei der Weltmeisterschaft
der Bogenschützen Mitte
Juni in Yankton (South Da-
kota/USA) können Christi-
ne und Markus Plangger
sen sa tionell den Weltmeis -
tertitel erobern. 

• Bereits Ende Juni führt der
Motorsportclub Kaiser-
winkl Kössen am Hall -
bruck hof wieder eine zur
Österreichischen Staats-
meisterschaft und zum
Deutschen Alpenpokal
zählende Motorrad Trial-
veranstaltung durch.

• Am 27. und 28. Juni findet
bereits zum 15. Mal das

Raiffeisen Club Beachvol-
leyballturnier am Euro-
Camp statt. 

• Der Billardverein Kössen
veranstaltet am 26. Juli am
Dorfplatz sein zweites
Openair Billardturnier.
Der Sieg geht an die Spieler

• Ebenfalls am 26. Juli star-
tet die Kampfmannschaft
des FC Kössen mit einem
0:0 gegen Alpbach in die
neue Saison.

• Simone Kaserer, unser
Aus hängeschild im
Schwimmsport, kann bei
den diversen Schwimmver-
anstaltungen immer wie-
der Topplatzierungen errei-
chen. Auch bei der Tiroler
Meisterschaft Ende Juli
landet sie in den Medail-
lenrängen.

• Am 23. August findet das
23. Grenzlandturnier
statt. Bei diesem größten
Hufeisen- und Platten-
werferturnier im Alpen-
raum kann sich die Mann-
schaft aus Niederndorf in
die Siegerliste eintragen.
Bei der Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft der
Hufeisen- und Plattenwer-
fer können die Mann-
schaften aus Kössen den
hervorragenden 2. und 3.
Platz be legen. 

• Bei der Biathlon Staats-
meisterschaft mit Skiroller
am 6. September in Hoch-

filzen erreicht unser großes
Biathlonnachwuchstalent
Christian Kitzbichler in
der Juniorenklasse den
aus gezeichneten 2. Rang.
Seine Schwester Anna be-
legt in der Jugendklasse
den 4. Platz. 

• Vom 11. bis 13. September
findet am Klopeiner See in
Kärnten die zweite Welt-
meisterschaft im Nordic
Walking statt. Sabine Sie-
benförcher schlägt sich
wieder ganz hervorragend
und kann im Nordic Hill-
Bewerb den Vizeweltmeis -
tertitel erringen. Greti
Foidl kann in diesem Be-
werb in einer ganz stark
besetzten Gruppe den be-
achtlichen 4. Platz belegen. 

• Beim Laufhighlight des
Jahres, der Tour de Tirol,
kann das Trio Arnold
Egger, Peter Scheiblegger
und Rudi Hager in der Te-
amgesamtwertung den
hervorragenden 3. Platz er-
obern. Sein großes Talent
unterstreicht Christoph
Scheiblegger mit seinem
2. Platz beim Rennen in
Walchsee.

• Ab dem Sommer wird in
Kössen auch Karate ange-
boten und im Herbst wird
der Verein offiziell mit dem
Namen „Karate-Samurai-
Kössen“ angemeldet. 

• Am 17. Oktober findet die
Clubmeisterschaft der
Hufeisen- und Platten-
werfer statt. Als  Sieger

kann sich wiederum Bertl
Fletschacher aus Schle-
ching feiern lassen. Bei den
Damen ist Margit Winkler
der Sieg nicht zu nehmen.

Der Tennisverein Kössen
nimmt mit 13 Mannschaften
an den Tiroler  Mann-
schaftsmeisterschaften teil.
Vier Mannschaften spielen
dabei sogar in der höchsten
Tiroler Spielklasse in der so
genannten Landesliga A und
können sich dort bestens be-
haupten. Unsere Herren-
mannschaft 55+ verfehlt
den Meistertitel sogar nur
ganz knapp. Die übrigen
Mannschaften spielen in den
diversen Bezirksligen und
können sich alle im Mittelfeld
platzieren. Ganz besonders
erfreulich ist es, dass auch
wieder Kössner Nachwuchs-
mannschaften in der Meis -
terschaft engagiert sind. 
Bei der Clubmeisterschaft
kann sich Evi Lenz, David
Achorner in der allgemeinen
Klasse und Mike Kabisch bei
den Senioren durchsetzen
und sich als Clubmeisterin
bzw. Clubmeister feiern las-
sen.
• Am Ende eines von Perso-
nalausfällen geprägten
Herbstdurchganges landet
die Kampfmannschaft des
FC Kössen einen 2:0 Heim-
sieg gegen Radfeld und be-
legt mit 17 Punkten den 12.
Tabellenplatz. Über die
Quantität und Qualität un-
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serer Nachwuchsmann-
schaften können wir uns
wirklich freuen, alle 7
Mannschaften überwin-
tern im vorderen Tabellen-
drittel.

• Bei den Tiroler Meister-
schaften der Bogenschüt-
zen in Leithen erreichen die
Schützen vom Verein Fish &
Bow beachtliche Ergeb-
nisse. Christoph Hetze-
nauer kann sich den Meis -
tertitel sichern, Margit
Thrainer wird Tiroler Vize-
meisterin und Norbert
Thrainer erreicht den 4.
Platz. Bei der gleichzeitig
durchgeführten ASKÖ
Meis terschaft läuft es noch
besser und sowohl Chris -
toph als auch Margit ge-
winnen und Norbert und
Harald Hetzenauer bele-
gen den 3. Platz.

• Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Ski Club
Kössen am 20. November
wird Johann Kurzthaler
einstimmig als Obmann be-
stätigt.

Erfolge
der Schützengilde

• Stephanie Obermoser
feiert in München ihr Welt-
cupdepüt und kann so-
gleich mit einer Top-Leis -
tung aufwarten. Beim
Weltcupeinsatz in Mailand
kann sie lange Zeit wieder
mit den Weltbesten mit-
halten, verliert jedoch am
Ende ein wenig an Boden.
Sie kann sich trotzdem
über den 27. Rang freuen.

• Bei den ASVÖ-Jugend-
spielen in Telfs gewinnt
Katharina Neuwirth die
Tageswertungen und führt
das Tiroler Team mit einer
starken Leistung zum
Mannschaftssieg. 

• Zum Auftakt des Arge Alp
Cups am 25. Juli in Inns-
bruck kann sich Katharina
Neuwirth in der Juniorin-
nenklasse mit dem KK-Ge-
wehr den Sieg sichern. Ste-
phanie Obermoser kann
im KK-Dreistellungskampf
in der Frauenklasse die Sil-
bermedaille erobern. Mit
dem Luftgewehr ist Ste-

phanie Obermoser nicht zu
schlagen und kann ihren ers -
ten Sieg bei einem interna-
tionalen Bewerb einfahren.

• Bei der Kaderqualifikation
Ende Juli erzielt Katharina
Neuwirth im Kleinkaliber-
Liegendkampf 592 von 600
möglichen Ringen und be-
legt überlegen den ersten
Platz.

• Bei der Landesmeister-
schaft mit dem Kleinkali-
ber sichert sich Katharina
Neuwirth sowohl im Lie-
gendbewerb als auch im
Dreistellungskampf überle-
gen den Landesmeistertitel.
In großartiger Form prä-
sentiert sich auch Stepha-
nie Obermoser. Sie ge-
winnt im Dreistellungs-
kampf und im Liegend-
kampf erreicht sie den 2.
Platz. 

• Bei der 100 Meter KK-Be-
zirksmeisterschaft Anfang
Oktober wird Katharina
Neuwirth ihrer Favoriten-
rolle gerecht und gewinnt
souverän den Stehendbe-
werb. Im Liegendbewerb
kann sich nach spannen-
dem Kampf Georg Schre-
der durchsetzen. 

• Bei der Österreichischen
Meisterschaft auf die 100
m Distanz in Prottes (NÖ)
sichert sich Katharina
Neuwirth mit neuem
österreichischen Rekord die
Goldmedaille.

• Bei der 50 Meter KK-
Staatsmeisterschaft vom
27. bis 29. August in Inns-
bruck gewinnt Stephanie
Obermoser Silber im Lie-
gendbewerb und im Drei-
stellungskampf. Katharina
Neuwirth gewinnt die
Bronzemedaille im Lie-
gendbewerb. Im Teambe-
werb erobern beide den
Staatsmeistertitel.

• Bei der 100 Meter KK-
Landesmeisterschaft Ende
September erkämpfen sich
Stephanie Obermoser die
Bronze- und Katharina
Neuwirth die Silbermedail-
le. Für die große Überra-
schung sorgt aber Johan-
nes Neuwirth, der sich mit
einer Topleistung den Titel
eines Tiroler Meisters in der
Juniorenklasse sichern

kann.
• Beim Finalwettkampf auf
der LG-Schießanlage in
Kössen dominieren wieder
die heimischen SchützIn-
nen. Bei den Damen stellt
Stephanie Obermoser mit
398 Ringen ihren persön-
lichen Rekord ein und ge-
winnt vor Katharina Neu-
wirth. Bei den  Herren kann
sich Markus Bauhofer mit
einem ganz starken Finale
wiederum durchsetzen. Be-
sonders erfreulich auch die
Leistung von Theresa
Schwentner, die bei ihrem
ersten Wettkampf über-
haupt den beachtlichen 5.
Platz erobern kann.

• Beim Rundenwettkampf
in Kitzbühel kann Stepha-
nie Obermoser ein außer-
gewöhnliches Ergebnis er-
zielen. Sie gewinnt mit dem
Ringmaximum von 400
Ringen. Es gibt weltweit
nur ganz wenig Schützen
die jemals dieses Ringma-
ximum erzielt haben.

Erfolge des
Tae Kwon Do Vereines

• Nach der Sommerpause
nehmen am 3. Oktober 5
KämpferInnen beim inter-
nationalen Adidas Cup in
Herzogenaurach in der
Nähe von Nürnberg teil.
Katharina Kogler erkämpft
sich die Goldmedaille,
Ma rio Moitzi und Nicola
Kogler erobern Silber,  Phi -
lipp Schädlich gewinnt die
Bronzemedaille und seine
Schwester Lisa wird
immerhin noch Fünfte. 

• Bei der 3. Runde des
Österreich-Cups in March -
trenk kann der TKD-Verein
6 Gold-, und je 1 Silber-
und Bronzemedaille er-
obern. Gold geht an Katha-
rina Kogler, Jessica Huber,
Mario Moitzi, Lisa und
Philipp Schädlich und
Maximilian Kettner. Silber
gewinnt Nicola Kogler und
Bronze geht an Falco van
der Werff. 

• Bei der Österreichischen
Meisterschaft am 26. Ok -
tober in Telfs gewinnt der
Tae Kwon Do Verein Kössen

sogar 9x Gold, 3x Silber
und 1x Bronze und belegt
in der Mannschaftswer-
tung von 38 teilnehmenden
Vereinen den hervorragen-
den 5. Platz. 
Den Meistertitel in ihren
Klassen erringen Sandra
Höflinger, Deborah
Gründler, Katharina Kog-
ler, Maximilian Kettner,
Lisa Schädlich, Mario
Moitzi, Nicola  Kogler,
Jessica Huber und Ma-
nuela Bratusa. Silber er-
kämpfen sich Philipp
Schädlich,  Falco van der
Werff und Viktoria Sior-
paes. Jeanine Baumann
erobert bei ihrem ersten
Antreten bei einer Meister-
schaft die Bronzemedaille.

• Bei den Kroatien Open
Mitte November gewinnt
Lisa Schädlich mit einer
großartigen Leistung die
Bronzemedaille.

Bei der Auflistung der Veran-
staltungen, Leistungen und
Erfolge handelt es sich wieder
nur um einen Auszug. Ich
bitte um Verständnis und
Nachsicht, dass ich nicht alle
Ereignisse und Erfolge anfüh-
ren kann. Auf jeden Fall dür-
fen wir uns mit den erfolgrei-
chen Sportlern freuen und
wir können berechtigt stolz
auf sie sein. 
Abschließend darf ich allen
Mitbürgern und Gästen ein
frohes Weihnachtsfest, alles
Gute fürs neue Jahr und viele
schöne Stunden beim Sport
wünschen.

Der Sportreferent:
Martin Dagn
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Geboren wurden:
Ein Antonio der Rosario-
Marcela und dem Rainer
Dagn; ein Elvin der Sandra Vi-
koler; ein Martin der Eveline
Wein gartner und dem Her-
mann Hintler; eine Annika
der Angelika Resch und dem
Gerhard Foidl; ein Charlie der
Anna und dem Christian
Vine; ein Maximilian der Bi-
anca Nothegger und dem Da-
niel Gratl; ein Simon der Mai-
muna und dem Sebastian
Forst; eine Johanna der Betti-
na Aufhammer und dem Ro-
bert Straif; eine Simona der
Gerlinde Steindl und dem
Gerhard Achhorner; ein David
der Anna Karina und dem Lo-
renz Höflinger; ein Andreas
der Rosemarie Achhorner und
dem Christian Mühlberger;
ein Max der Alexandra Stai-
ner und dem Reinhard Flörl;
ein Kilian der Daniela und
dem Daniel Wagner; eine
Nicol der Heike Aicher; eine
Claudia der Petra Trattner
und dem Wolfgang Thrainer;
eine Nora der Maria und dem
Stefan Mairinger; einen
Jonny der Xiaoyan Zeng und
dem Xiucun Lin; eine Alexan-
dra der Katharina Götz und
dem Bernhard Seyfried; ein
Luis der Petra und dem René
Benischek; ein Bastian der
Sonja Laner und dem Alexan-
der Moosmann; ein Patrick
der Petra und dem Helmut
Ritzer; eine Agnes der Birgit
Ehrlicher und dem Johann
Knoll; ein Matthias der Kath-
rin Kronbichler und dem Jo-
hannes Schlechter

Geheiratet haben:
03.07. Traxler Roland und

Mitterlehner Elke
Maria, beide 4210
Gallneukirchen

03.07. Traxler Werner Josef
und Gruber Regina,
beide 4210 Gallneu-
kirchen

18.07. Lechthaler Alexander
und Schlechter Chris -
tine Maria, beide
6345 Kössen

21.07. Huang Pengcheng,
1160 Wien, und Lin Ji-
ajia, 6345 Kössen

01.08. Meindl Gerhard und
Sieder Monika, beide
6385 Schwendt

08.08. Dipl.-Kfm. Lemmens
Justin und Hamidović
Aldijana, beide 6330
Kufstein

14.08. Ritzer Bernhard und
Embacher Astrid,
beide 6345 Kössen

28.08. Schwaiger Franz Josef
und Wagner Claudia
Brigitte, beide 6345
Kössen

03.10. Putensen Michael und
Schubert Karoline
Barbara, beide 21423
Winsen (DE)

10.10. Aigner Adam und
Buchholz Monika,
beide 6345 Kössen

13.10. Geisler Ralf und Mohr
Isabelle, beide 63458
Hanau (DE)

19.10. Schrott Florian, 6345
Kössen und Schwaiger
Monika, 6385
Schwendt

23.10. Stingl Rainer Michael,
85098 Großmehring
(DE und Bremberger
Birgit, 85101 Lenting
(DE)

31.10. Höflinger Lorenz und
Schlechter Anna Kari-
na, beide 6345 Kössen

03.12. Ing. Waldhart Gerold
Hannes und Bucur
Elena, beide 6345
Kössen

Verstorben sind:
07.07. Hildegard Muster 
23.07. Irmgard Brunner
30.07. Liddy Wörgötter
13.08. Barbara Egger 
30.08. Maria Höllwarth
09.09. Lazo Stankovic
16.09. Florian Schweinester
16.09. Hans Hohlfeuer
24.09. Christian Windbichler
26.09. Johann Schreder
29.09. Johann Standl
02.10. Anton Schlechter
06.10. Martha Ritzer
08.10. Christian Windbichler
17.10. Gerhard Leitner

Standesfälle
2. Halbjahr 2009

Öffentliche Bibliothek
der Pfarre und
Gemeinde Kössen
2009 – das Andreas Hofer
Gedenkjahr war auch in un-
serer Bibliothek ein Thema.
Erinnert ihr euch noch an die
beeindruckende Andreas Ho -
fer Figur im Schaufenster?
Die hat unsere Annemarie
Dihlmann bis ins kleinste De-
tail kreiert, so wie sie das
gan  ze Jahr über unsere
Schaufenster liebevoll ge-
staltet. Der Aktionstag zum
Thema Andreas Hofer im
Rah men von „Österreich liest“
mit einem Tag der offenen
Tür und Weißwurstessen war
nur ei ner unserer Aktivitäten.
Angefangen haben wir im
April mit dem „Andersen-
Tag“, an dem SchülerInnen
der Volksschule Kössen zum
Schnuppern bei uns waren.
Unsere Bücher-Flohmärkte
beim „Kasfest“, beim „Alm -
hoamfahr’n“ und beim Floh-
markt der Tiroler Frauen
waren sehr erfolgreich.  
Beim Aktionstag der Raiffei-
senbank Kössen am Welt-
spartag durften wir als Part-
ner für die Raiffeisen-Club-
mitglieder mitwirken. 
Mittlerweile auch schon fixer
Bestand im Jahr sind unsere
1+1 Buch gratis-Aktionen im
April und Oktober, die von
euch immer besser angenom-
men werden. 
Auch heuer kamen zu uns vie -
le Schulklassen und die Kin-
dergartenkinder zum Schnup -
pern. Mit Bücherrallyes ha -
ben wir unseren zukünftigen
„Kunden“ versucht, das Lesen
schmackhaft zu machen. Und
das recht erfolgreich, wie die
Statistik zeigt.
Apropos Statistik: Derzeit
sind 2.266 LeserInnen einge-
tragen, die rund 5.600 Me-
dien ausgeliehen haben. Ins-
gesamt verfügen wir über ca.
5.900 Medien inklusive DVD’s

und Spiele, die Ausgaben
hierfür beliefen sich auf
knapp 2.600 €. Hier möchten
wir in Erinnerung bringen,
dass das Team der Bibliothek
ausschließlich ehrenamtlich
tä tig ist. Und das nicht nur
für die Dienste während der
Öffnungszeiten (8 Std./Woche),
sondern auch alle übrigen Tä-
tigkeiten wie Einkauf der Me-
dien, Katalogisieren, Folieren,
Schaufens terdekoration und
vieles mehr werden unent-
geltlich ausgeübt. 
Damit wir auch zukünftig bei
der Wahl der Medien richtig
liegen, gibt es im November
noch einen Bildungstag zur
„Münchner Bücherschau“. 
Abschließend möchten wir
uns noch ganz herzlich be-
danken beim TVB Kaiserwinkl
und ganz besonders bei der
Raiffeisenbank Kössen für die
finanzielle Unterstützung. 
Selbstverständlich ist die
Bib liothek auch während der
Weihnachtsferien geöffnet.
Wir wünschen euch frohe
Weih nachten und einen gu -
ten Rutsch ins neue Jahr!

Annemarie Dihlmann,
Dieter Berke, Heidi Jauk,

Monika Neuwirth,
Anneliese Steffl, Jutta Talin

Es gibt nichts, was ein Buch
als Nährboden der Fantasie
ersetzen könnte.

(Astrid Lindgren)

Öffnungszeiten:
MO + MI 17 bis 19 Uhr  ·  FR 15 bis 19 Uhr

Am 25.Dez.2009 und am 1. + 6 Jän.2010 geschlossen!
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Besuch aus Polen

Seit geraumer Zeit bestehen
freundschaftliche Kontakte
zwischen der Gemeinde
Cieszkow in Polen und der
Gemeinde Kössen.
Eine Abordnung aus Kössen
hat der Gemeinde Cieszkow
bereits im Jahr 2008 einen
Besuch abgestattet und war
von der entgegengebrachten
Gastfreundschaft und den
Kulturgütern in Polen sehr
beeindruckt.
Ende  Juni d. J. konnten wir in
Kössen eine Delegation aus
Polen empfangen und haben
versucht, den polnischen
Gäs ten die Schönheiten un-
serer Umgebung zu zeigen.

Ein Ausflug in das Kaiser -
bachtal, Besichtigung und
Einkehr in Klobenstein sowie
eine Gondelfahrt auf den
Unterberg standen u.a. auf
dem umfangreichen Wo -
chen end-Programm.
Unter den Gästen befand sich
auch der Besitzer einer polni-
schen Zeitung aus der Ge-
meinde Leszno, welcher
immer wieder mal Werbung
für die Tourismusregion Kai-
serwinkl macht.
Für die Zukunft wurde die
Idee eines Schüleraustausch-
programmes zwischen den
befreundeten Partnerge-
meinden andiskutiert.

Die Wetterfahne
Wenn man von Kössen nach
Nordnordwesten schaut,
sieht man auf dem Grenz-
kamm der Naringalm schon
mit freiem Auge die „Wetter-
fahne“. Bevor es einen Wet-
terbericht im Rundfunk und
im Fernsehen gab, richteten
sich die Bauern im weiten
Umkreis nach ihrem Stand.
Kurz die Geschichte, wie es
zur Errichtung der Wetter-
fahne kam:
In den achtziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts ent-
deckte der Schmiedemeister
und Jagdpächter, Herr Jo-
hann Hornbacher, Kirchfeld-
schmied in Kössen (heute
Kunstschmiede Dürnberger),

auf dem Grenzkamm über
den Naringer Almweiden eine
besonders günstige Stelle
und beschloss, dort eine
„Wetterfahne“ aufzustellen,
die gleichzeitig eine ständige
Erinnerung an einen verstor-
benen Jagdkameraden sein
sollte. Im Jahre 1890 war es
soweit und sie konnte im
engsten Kreis auf „jagerische
Art“ eingeweiht werden. 
Die Wetterfahne war im Um-
kreis der vier Gemeinden Kös-
sen, Schwendt, Reit im Winkl
und Schleching zu beobach-
ten und sie erfreute sich bald
großer Beliebtheit bei der
bäuerlichen Bevölkerung.
Nach ihr schaute man bei der

Heuarbeit und niemand
wagte eine größere Breite
niederzulegen, wenn sie
nicht richtig stand. 
Durch Witterungseinflüsse
an dieser ausgesetzten Stelle
litt sie im Laufe der Zeit und
musste mehrmals überholt
werden, bis sie schließlich im
Jahr 1944 endgültig verfiel.
In diesem Jahr kam ein Enkel
des Erbauers vom Kriegsein-
satz auf Urlaub nach Hause
und verpflichtete sich, falls er
gesund aus dem Kriege heim-
kehren sollte, die Wetterfah-
ne wieder zu erstellen.
Im April 1945 kehrte dieser
gesund heim und begann mit
der sorgfältigen Erstellung
dieses Werkes. Am 23. Mai
1948 wurde die wiedererrich-
tete Wetterfahne unter Mit-
hilfe von Kameraden und
Freunden feierlich aufge-
stellt.

Seither haben sich immer
wieder Freunde der Wetter-
fahne um die Erhaltung und
Restaurierung der Wetter-
fahne gekümmert. Ein großer
Freund und Gönner der Wet-
terfahne war Herr Hans
Schreder, allseits bekannt
unter „Kerschei“, welcher lei-
der heuer verstorben ist. Lie-
ber Kerschei, herzlichen Dank
für deinen großen Einsatz für
die Wetterfahne.
Hans Schreder war an der
Generalsanierung der Wet-
terfahne im heurigen Früh-
jahr maßgeblich beteiligt,
denn die Wetterfahne lag
ihm stets am Herzen. Am 13.
Juni 2009 wurde die restau-
rierte und zum Teil erneuerte
Wetterfahne feierlich auf
dem 1284 m hohen Grenz-
kamm der Naring wieder auf-
gestellt. 

(Llinks:)
Die Wetterfahne
mit ihrem
Erbauer.

(Unten:)
Am 13. Juni 2009
wird die restau-
rierte Wetterfah-
ne wieder aufge-
stellt.
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Beim diesjährigen Tiroler
Kurzfilmwettbewerb [eye]-
identities – ausgeschrieben
für Frauen, die sich kreativ
oder kritisch, originell oder
ernst, frech und feministisch
mit dem Thema „Mädchen-/
Frau-Sein in Tirol“ ausein-
andersetzen, konnte Regina
Gmeiner aus Kössen als Re-
gisseurin und Drehbuchauto-
rin einen schönen Erfolg er-
ringen. Mit dem Film „Berg-
weiber“ belegte sie mit ihrem
Team den dritten Platz. Die
Präsentation und Prämierung
der Filme fand am 4. Novem-

ber 2009 im Leokino Inns-
bruck statt. Für Kamera,
Schnitt und Ton war Siegfried
Weingartner, Fotograf und
Filmemacher, verantwortlich,
der auch das gesamte techni-
sche Equipment und den HD-
Schnittraum zur Verfügung
stellte. Musik: SGT.Square
Dallaserra/Kammerer, Dar-
steller: Kathi, Sophie, Linda;
Gedicht: Lisi Wimmer
Nach dem Motto „never lose
a winning team“ widmet sich
die Crew bereits weiteren
Projekten wie Imagefilmen
und Dokumentationen!

3. Platz beim Tiroler
Kurzfilmwettbewerb
für Regina Gmeiner

Szenenbesprechung mit (von li.) Simon Dallaserra, Siegfried Weingartner,
Regina und Sophie Gmeiner, Lisi Wimmer

Frau Maria Gründler mit Schwiegertochter Sophie

SPAR Geschäft Gründ-
ler schließt nach
72 Jahren

Familie Gründler hat nach 72
Jahren ihr SPAR Lebens-
mittelgeschäft, welches zu-
letzt von Marissa Windbich-
ler bereits in der dritten Ge-
neration erfolgreich geführt
wurde, im Herbst dieses Jah-
res geschlossen. 

Von der Familie Gründler bzw.
Windbichler wurden wäh-
rend dieser Zeit zwölf Lehr-
linge erfolgreich ausgebildet
und vielen Mitarbeiterinnen
eine Beschäftigung in einem
angenehmen Betriebsklima
geboten. Im SPAR Markt

Gründler hat der Kunde nicht
nur ein umfangreiches und
dem Trend der Zeit angepass -
tes Sortiment vorgefunden,
sondern auch eine stets
freundliche und herzliche Art
der Mitarbeiter und „Chef-
leute“, deren oberstes Gebot
es war, alle Kundenwünsche
zu erfüllen.

Die Gemeinde Kössen möchte
sich bei Hubert, Sophie und
Marissa für das Bemühen all
die Jahre bedanken und
ihnen für die Zukunft alles
Gute wünschen.

Der Bürgermeister mit den

Gemeinderäten wünscht der

gesamten Bevölkerung von Kössen

und den geschätzten Gästen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2010

viel Glück und vor allem

Gesundheit.

TT
TTTT
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TT

TT
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Fast täglich hört man in den
Medien von fehlenden Heim-
plätzen in Tirol, vom Pflege-
notstand usw.
Kössen kann sich glücklich
schätzen, ein eigenes Alten-
wohn- und Pflegeheim zu
haben. Aufgrund der über-
schaubaren Größe (34 Bet-
ten) können die Bewohner in
fast familiärer Atmosphäre
ihren Lebensabend im eige-
nen Dorf verbringen. Das ge-
samte Team ist stets um eine
bestmögliche Betreuung der
Heimbewohner bemüht. 
Zahlreiche Aktivitäten mit
Hilfe ehrenamtlicher Mitar-
beiter bringen Abwechslung
in den Heimalltag: Musik-
nachmittage, Basteln, Gym-
nastik, Besuche vom Sonnen-
haus, gemeinsames Essen mit
Kindern der Hauptschule,
Tanzvorführung, Herbstfestl,
im Advent: Kekse backen, Ni-
kolausfeier, Weihnachtsfeier.

Organisierte Ausflüge
im 2. Halbjahr 2009:
• Hackl Stubenalm: Einla-
dung von Fam. Reitstätter

• Unterberg – Gondelfahrt:
Einladung von Hr. Pirmoser
und Fam. Flatscher (Kaffee
und Kuchen in der Sport-
klause)

• Kutschenfahrt mit anschl.
Kaffeetrinken im Hotel
Sonneck: Einladung von

den Tiroler Frauen Kössen
• Zwei Rollstuhlausflüge mit
den Damen vom Sozial-
dienst des Roten Kreuzes

• Theatervorführung in
Walchsee: Einladung vom
Walchseer Theaterstadl für
alle SeniorInnen der Unte-
ren Schranne

Für die schöne Gestaltung der
wöchentlichen Hl. Messe im
Altenwohnheim möchten wir
uns herzlich bei unserem
Herrn Pfarrer KR Karl Mitterer
und Frau Renate Bauhofer
(Mesnerarbeiten) bedanken.   
Ein Danke an Achim Kettner,
der seit einiger Zeit die Be-
treuung unseres Aquariums
übernommen hat. 
Für die kalten Wintermonate
hat Burgi Wieser für unsere
Bewohner Mützen und Stirn-
bänder gestrickt – danke!
Danke auch an Frau Maria
Heim für die so wichtige eh-
renamtliche Hospiz-Betreu-
ung im Haus, danke an die
Kaffeeköchinnen, die das
ganze Jahr über täglich an
den Nachmittagen die Cafe-
teria betreuen, 1000 Dank für
die vielen sonstigen Zuwen-
dungen und Spenden vieler
nicht genannter Gönner des
Altenwohnheimes.

Altenwohn- und
Pflegeheim
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Wir haben damit Aktionen in
unserem Heimatland und im
Ausland unterstützt. Dies
wäre jedoch nicht möglich
ohne die Mithilfe vieler Eltern
und Angehöriger. Ich hoffe,
dass wir durch diese Aktionen
ein kleines Licht der Hoff-
nung in die Welt bringen
konnten und es freut mich,
dass trotz Wirtschaftskrise
und sonstiger pessimistischer
Prognosen immer wieder
viele Menschen bereit sind,
mit anderen zu teilen. Dafür
euch allen, die mitgeholfen
haben, ein „Herzliches Ver-
gelt’s Gott“!

Vielen Dank an alle, die uns in
der Volksschule auch sonst
immer wieder unterstützen.
Sei es durch Sachspenden
(Christbaum …) oder Mithilfe
und Organisation bei ver-
schiedensten Anlässen: VIE-
LEN DANK!

Ich wünsche allen Einheimi-
schen und allen Gästen im
Namen der Lehrer der Volks-
schule Kössen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches, gesundes und
glückliches Jahr 2010.

VD Stefan Wieser

Heimatblatt Kössen Dezember 2009 12

Im heurigen Schuljahr wer-
den insgesamt 149 Kinder in
8 Klassen unterrichtet. Neu
im Lehrkörper ist Herr Tho-
mas Hopfgartner. Er kam für
Frau Angelika Resch, die in
den Sommerferien ein Kind
bekam. An dieser Stelle darf
ich ihr nochmals recht herz-
lich gratulieren und ich wün-
sche im Namen der Schüler
und Lehrer ihr und ihrer Fa-
milie für die Zukunft alles
Gute!
Bei der Erntedankaktion
„Spenden für die Bubenburg“
wurden wir von vielen Gön-
nern wieder unterstützt. Ich
machte mich mit den gesam-
melten Spenden (Schulsa-
chen und Lebensmittel) am
Dienstag, 29.09.2009, auf
den Weg nach Fügen. Für
mich war dies der erste Be-
such in der Bubenburg. Nach
einer ausführlichen Führung
durch das Gebäude hatte ich
die Gelegenheit, mit dem Lei-
ter Herrn Theissen und der
Hausoberin Schwester Chris -
ta Maria ein interessantes
Gespräch zu führen. In die-
sem Gespräch wurde mir erst
bewusst, wie groß eigentlich
der Bedarf an einer solchen
Schule ist, in der Kinder aus
zerrütteten Verhältnissen
zum ersten Mal in ihrem
Leben „Familie“ erleben dür-
fen.
Momentan sind dort 40
Buben im Alter von 6 bis 16
Jahren untergebracht. Diese
leben in kleinen Wohnge-
meinschaften zusammen. Für
einige dieser Kinder hat das
Jugendamt das Sorgerecht.
Für mich stellte sich vor die-
ser Aktion eigentlich die
Frage, wieso eigentlich
Schulsachen gesammelt wer-
den. Die zu besorgen wäre
doch die Pflicht der Eltern,
oder? Durch das Gespräch er-
fuhr ich, dass die Bubenburg
mit einem begrenzten Budget
für sämtliche notwendige
Dinge des Lebens aufkommen
muss. Wenn also viele Hefte
gekauft werden müssen,

dann fehlt das Geld dafür an
einer anderen Stelle. Daher
sind die Kinder, Lehrer und
Erzieher in der Bubenburg
froh über jede Unterstützung.
Auf meine Frage hin, ob im
Bereich der Lehrer und Erzie-
her ein reger Wechsel statt-
findet, bekam ich eine Ant-
wort, die ich mir ebenfalls
nicht erwartet hätte: Die
meisten personellen Wechsel
finden aufgrund von familiä-
ren Änderungen (Nach-
wuchs) statt. Sonst wurde ei-
gentlich die Erfahrung ge-
macht, wenn man einmal
vom „Bubenburg-Fieber“ in-
fiziert wurde, bleibt man
auch dabei. Schwester Chris -
ta Maria erzählte aus ihren
Jahrzehnten an der Buben-
burg und als ich das Glänzen
in ihren Augen sah, wenn sie
über Erfolge und Fortschritte
einzelner Schüler berichten
konnte, wusste ich, dass diese
Schule nicht nur eine Schule
für Kinder mit besonderen
Bedürfnissen darstellt, son-
dern dass es insgesamt eine
„besondere“ Schule ist.
Mit diesen Eindrücken im
Kopf wurde mir auf der
Heimfahrt klar, dass wir auch
in Zukunft auf jeden Fall mit
der Erntedankaktion die Bu-
benburg unterstützen möch-
ten und vielleicht ergibt sich
ja noch die ein oder andere
Möglichkeit, auch noch zu-
sätzlich diese Schule zu för-
dern.
Die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ wurde eben-
falls wieder unterstützt.
Rund 50 Pakete brachte ich
nach Leogang, von wo aus
diese weiter nach Rumänien
transportiert werden. Auch
hier durfte ich beeindrucken-
de Schilderungen von Herrn
Kurt Kwiatkowski erleben,
der diese Transporte für ORA-
International in der Vergan-
genheit selber begleitet hat
und genau weiß, dass die
Spenden auch wirklich dort
ankommen, wo sie benötigt
werden.

Neues aus der
Volksschule Kössen

Hauptschule Kössen
Schülerliga Fußball
Herbst 2009

Die SL-Mannschaft der HS-
Kössen setzt sich aus Spielern
der beiden Fußballvereine
Walchsee und Kössen zusam-
men. Spielberechtigt sind alle
Schüler bis zum Stichtag
1.1.1997! Wichtig für den Er-
folg ist, dass die Burschen aus
den verschiedenen Mann-
schaften der Vereine zu einer
Einheit verschmelzen und
füreinander kämpfen. 
Bei den beiden Turnieren im
Herbst qualifizierten sich die
Spieler um Kapitän Tobias
Moosmann hinter der HS-
St.Johann und der HS-Kitz-
bühel als Dritte für die Final-
begegnungen im Frühjahr. 
Wenige Wochen nach der
Herbstmeisterschaft startete
die Hallensaison mit einem
Bezirksturnier in Hopfgarten.
Durch eine unnötige Nieder-
lage gegen die HS-Kirchberg
verspielte man den Turnier-

sieg, doch der zweite Platz
eröffnet für die Bezirksmei-
sterschaft im Februar einige
Perspektiven. Beim traditio-
nellem Saisonabschluss, dem
Weihnachtsturnier in der
Sporthalle Walchsee, konn-
ten einige Spieler ihre Klasse
bestätigen.
Maxi Kendlinger wurde Tor-
schützenkönig und bester
Spieler des Turniers, aber
auch Kapitän Tobias Moos-
mann, Florian Praschberger,
Gabriel Müller-Busch, Forian
und Lukas Schwaiger, Domi-
nik Fahringer, Daniel Flat-
scher  usw. boten technisch
und kämpferisch gute Lei-
stungen.
Herzlichen Dank der Sparkas-
se und Sigi Kreisern für die
Unterstützung durch Sach-
preise und Pokale, der Mann-
schaft viel Erfolg und allen
ein frohes Fest und ein ge-
sundes Neues Jahr! 

Trainer Hans Kurzthaler
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Der (SGS) Sozial- und
Gesundheitssprengel
Kössen- Schwendt
– eine längst nicht mehr wegzuden -
kende Einrichtung in unserer Region

Bereits seit acht Jahren ist
das Pflege- und Betreuungs-
team des SGS unter der fach-
lich kompetenten Leitung
von DGKS Regina Guggen-
bichler in den Gemeinden
Kössen und Schwendt unter-
wegs und bietet den alten
und pflegebedürftigen Be-
wohnern je nach Bedarf
pflegerische als auch häus-
liche Unterstützung an. Die
Pflege alter, kranker Men-
schen muss sich immer wie-
der an geänderte Bedürfnisse
der Betroffenen und Angehö-
rigen und an neue Erforder-
nisse hinsichtlich der Pflege-
qualität und Pflegestandards
anpassen. 
Durch die ambulante medizi-
nische und pflegerische Be-
treuung von kranken, betag-
ten oder behinderten Men-
schen kann deren Gesundheit
und Eigenständigkeit so lan -
ge wie möglich erhalten und
so der Verbleib in gewohnter
Umgebung gesichert werden.
Pflegende Angehörige sollen
durch unsere Arbeit mög-

lichst entlastet werden, um
wieder mehr Zeit für sich
selbst zu haben und neue
Kraft schöpfen zu können.
Allein in diesem Jahr wurden
bereits mehr als 6000 Pflege-
und Betreuungsstunden von
unserem qualifizierten
Sprengelteam erbracht. Be-
sonders wichtig ist oftmals
auch die Unterstützung der
betreuenden Angehörigen,
die erstmals nach Schlagan-
fällen, Herzinfarkt oder sons -
tiger Krankheiten mit der Ge-
brechlichkeit und den Ein-
schränkungen des täglichen
Lebens ihrer nahen Angehöri-
gen konfrontiert werden. Hier
steht Ihnen unsere Pflege-
dienstleiterin, Frau Guggen-
bichler Regina, gerne zur
Seite und klärt in Zusammen-
arbeit mit den behandelnden
Ärzten den Bedarf der weite-
ren Pflege- und Betreuungs-
maßnahmen als auch die Fi-
nanzierung derselben ab. Sie
ist es auch, die gemeinsam
mit dem Hausarzt und den
Angehörigen die Entschei-

dung trifft, wann eine Pflege
zu Hause nicht mehr sinnvoll
erscheint bzw. die Belastung
den Angehörigen nicht mehr
zugemutet werden kann.
Gerne ist Ihnen der SGS auch
bei der Koordination zur Auf-
nahme in das Pflegeheim be-
hilflich. 

Finanzierung der ange-
botenen Leistungen

Ab 1.1.2010 wird das Abrech-
nungssystem des SGS auf
landesweit einheitliche, so -
zial gestaffelte Kliententarife
mit dem Zweck umgestellt,
die mobile Pflege zu Hause
leistbar zu machen und die
pflegenden Angehörigen ver-
stärkt zu entlasten.
Dazu wird das Einkommen
(Nettopension, Pflegegeld
und etwaige sonstige Ein-
kommen wie Leibrente,
Pachteinnahmen usw.) den
Ausgaben (Wohnung, Le-
benshaltungskosten usw.)
gegenübergestellt, um eine
sogenannte Bemessungs-
grundlage zu ermitteln. Diese
bildet dann die Grundlage für
den Stundentarif der Pflege-
und Haushaltsleistungen. Die
Tariffestsetzung erfolgt im
Rahmen des Aufnahmever-
fahrens und wird jährlich neu
angepasst.
Im Vollpflegebereich (ab
Pflegestufe 5) sind die Förde-
rungsrichtwerte noch sozia-
ler gestaffelt, sodass gerade
in diesem pflegeintensiven
Bereich die Angehörigen ent-
lastet werden und wieder
neue Kraft für ihre schwere
Aufgabe schöpfen können.

Aufgrund des ständig wach-
senden Bedarfes und neuer
Herausforderungen suchen
wir dringend Verstärkung für
unser engagiertes Team

• Dipl. Krankenpflege -
personen ab sofort

• HeimhelferInnen
(Ausbildung erfolgt
berufsbegleitend) im
Laufe des Jahres 2010

Die Anstellung erfolgt auf
Teilzeitbasis (mind. 50 %),
evt. auch auf Geringfügig-
keitsbasis (Urlaubsvertretung
…)
Wenn du bereit bist, in einem
motivierten, kompetenten
Team mitzuarbeiten, ein ei-
genes Fahrzeug zur Verfü-
gung hast, dann melde dich
baldigst unter:
Sozial- und Gesundheits-
sprengel Kössen-Schwendt
Dorf 26, 6345 Kössen
oder unter der Tel.Nr.
0676 84 85 36 107
bei Pflegedienstleiterin DGKS
Regina Guggenbichler
(ab 13:00 Uhr)

Wir bieten:
• 38-Stunden-Woche und
sehr gute Entlohnung lt.
BAGS Kollektivvertrag

• F am i l i e n f r e u n d l i c h e
Dienstzeiten (Pflege
hauptsächlich vormittags
und fallweise zusätzlich
Abenddienst)

• Monatliche Teambespre-
chungen und regelmäßige
Fortbildungen.

Der Obmann:
Josef Hörfarter e.h.

Unser Team vom Sozialsprengel Kössen-Schwendt; von hinten links:
DGKS Christine Plangger, DGKS Claudia Eckschlager, Heimhilfe Waltraud
Hauser, Pflegedienstleitung DGKS Regina Guggenbichler; vorne von links:
Annemarie Hintler, Irene Fischer und Silke Widauer, DGKS Margreth
Achorner

Danke!
Immer wieder ein großes Herz für vom Schicksal benachtei-
ligte zeigt die Familie Mühlberger vom Hotel Peternhof.
Auch in diesem Jahr haben sie den gesamten Erlös, der sich
im Laufe des Jahres im Opferstock der hauseigenen Kapelle
angesammelt hat, der Gemeinde Kössen für soziale Zwecke
übergeben. Somit konnte der Gesamtbetrag von 2.100,00 €
an zwei alleinerziehende Mütter mit jeweils zwei Kindern
übergeben werden.

Ein herzliches Dankeschön für diese Großherzigkeit.
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Der Blick zurück

Das zu Ende gehende Jahr
war für den TVB Kaiserwinkl
wiederum ein recht ereignis-
reiches. Trotz der weltweiten
Wirtschaftskrise konnten die
Nächtigungen im Kaiserwinkl
sogar leicht gesteigert wer-
den. Dazu trägt vor allem der
große Einsatz aller Betriebe
bei, sowie Aktionen seitens
des TVB Kaiserwinkl, welche
das Augenmerk vieler auf die
Region gerichtet haben.
„Durch Events und Medien-
veranstaltungen ist es uns
gelungen, ein überdurch-
schnittlich hohes Maß an
Medienpräsenz zu erreichen“,
freut sich Obmann Gerd Er-
harter. 
Der Besuch des Tiroler Festes
im ostbelgischen Eupen war
eines der vielen Highlights
des heurigen touristischen
Jahres. Tausenden Besuchern
ist der Kaiserwinkl nun wahr-
lich ein Begriff und erste
Gäste konnten hierzulande
bereits begrüßt werden. 
Vor einigen Wochen hat der
TVB Kaiserwinkl in Wien zur
Pressekonferenz in die Kai-
sergondel im Riesenrad ein-
geladen. Der Osten Öster-
reichs bringt ebenfalls von
Jahr zu Jahr mehr Gäste und
dieses Potential sollte weiter
ausgebaut werden. Das Inter-
esse der Medienvertreter war
jedenfalls überraschend groß. 
Erfreulich ist die Entwicklung
im  gehobenen Privatzimmer-
bereich bis zum 3-Sterne-Be-
reich. Die Nächtigungszahlen
dieser Kategorien haben sich
im abgelaufenen Jahr sehr
positiv entwickelt. Dies läuft
entgegen dem tirolweiten
Trend und spricht für das An-
gebot in diesem Bereich. 

Der Blick nach vorne

Der Kaiserwinkl kann mit et-
lichen Veranstaltungen auf-
trumpfen,  die regelmäßig
wiederkehren und mittler-

weile nahezu ein Selbstläufer
sind. Die Ballonwoche An-
fang Jänner, die ja bereits
zum neunten Mal stattfindet,
zählt dazu. Die meisten der
Ballonfahrer sind bereits
Stammgäste im Kaiserwinkl
und durch die hervorragen-
den Verhältnisse hier kom-
men sie auch immer wieder
gerne. Der Kaiserwinkl zählte
zu den Vorreitern bei den Bal-
lonwochen und das bewährt
sich nun.
Auch die Golfwoche entwi -
ckelte sich positiv und
braucht nun nicht mehr gra-
tis angeboten werden. Ähn-
lich verhält es sich mit der
„Gratis Skiwoche“, bei der bei
sieben Übernachtungen ein
6-Tages-Skipass zu ge-
schenkt wird  und der „50
Prozent Skiwoche“, die im
Jänner stattfindet und bei der
der Gast bei einem einwöchi-
gen Aufenthalt im Kaiser-
winkl, den Skipass zum hal-
ben Preis  erhält. 
Die Neuwahl im TVB Kaiser-
winkl brachte im Vorstand
keine Änderung. Obmann
Gerd Erharter und sein Stell-
vertreter Andreas Schermer
wurden in ihren Ämtern be-
stätigt und bilden mit Chris -
tian Mühlberger, Walter
Münsterer und Johann Pich-
ler den Vorstand. Der Auf-
sichtsratsvorsitzende Norbert
Brunner und sein Stellvertre-
ter Georg Kitzbichler sehen
der  touristischen  Zukunft im
Kaiserwinkl durchaus positiv
entgegen, zumal zuverlässige
und kompetente Mitarbeiter
sowohl im Innen- als auch im
Außendienst zur Verfügung
stehen. Neu im Aufsichtsrat
sind nun Sieglinde Kalt-
schmid, Edith Dax, Georg
Kaltschmid, Leonhard Balls-
berger sowie Adam Aigner.
Aus dem Aufsichtsrat ausge-
schieden sind Sonja Rottens -
pacher, Dieter Wittllinger
und Jürgen Kendlinger, bei
denen sich Obmann Gerd Er-
harter im Rahmen der Voll-
versammlung für ihren Ein-

satz in den letzten Jahren be-
dankt hat.
Der vollkommen überarbeite-
te  Internetauftritt des TVB
Kaiserwinkl  trägt ebenfalls
dazu bei, dass die Region in
vieler  Munde ist. Die Home-
page wurde so aufgebaut,
dass man bereits mit vielen
tirolbezogenen Schlagwör-
tern auf die Seite des TVB
Kaiserwinkl kommt. 
Im kommenden Frühling ist
auch wiederum ein medien-
wirksames Spektakel der Re-
gion in der Frankfurter Innen-
stadt geplant. Die Vorberei-
tungen und Planungen dafür
laufen bereits. Die Tour de
Tirol ist eine mittlerweile
etab lierte Laufveranstaltung
im Kaiserwinkl, ab dem Jahr
2010 wird es einen weiteren
sportlichen  Höhepunkt ge -
ben. Bei der Triathlon-Chal-
lenge werden tausende Gäste
erwartet, welche sich am ers -
ten Wochenende im Septem-
ber im Kaiserwinkl aufhalten.

Ein herzliches Danke-
schön

Einer allein erreicht wenig,
doch viele zusammen können
etwas bewegen. Seitens des
Tourismusverbandes Kaiser-
winkl ergeht ein ganz herzli-
ches Dankeschön an die Ge-
meinde Kössen und deren
Mitarbeiter für die gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufe-
nen Jahr. Ein Dankeschön
auch an die Vereine, die sich
immer wieder in den Dienst
der Sache stellen, an die frei-
willigen Helfer, die Grundbe-
sitzer und die gesamte Bevöl-
kerung, für ihre Aufgeschlos-
senheit dem Tourismus
gegenüber. 

Allen ein fröhliches Weihn-
achtsfest und ein erfolgrei-
ches, vor allem aber ein ge-
sundes Jahr 2010 wünscht 

das Team des Tourismus -
verbandes Kaiserwinkl 

Tourismus-
verband

Aufruf zum Mitmachen
beim Faschingsumzug 2010
am Faschingsdienstag, 16. Februar,
ab 14 Uhr in Kössen
Auch dieses Jahr soll wieder ein Faschingsumzug in Kössen
im Dorfzentrum stattfinden.
Dazu braucht es aber aktive Teilnehmer. 
Wir bitten daher wieder alle Kössener Vereine, Clubs, Grup-
pen, Schulen, den Kindergarten sowie die „Krabbelstube“
und natürlich auch „Einzelpersonen“, sich am Faschingsum-
zug zu beteiligen.

Die Kössner Wirte unterstützen die teilnehmenden Gruppen
mit Gratisgetränken  usw.

Also:
„Aktiv Mitmachen“ beim Umzug in Kössen und beim
anschließenden Faschingstreiben bei den Dorfwirten!

Anmeldungen bitte bei:
Blattner Friedl, Tel. 05375 2607 oder 0664 52 54 945

Die „Kössener Rundsau“
(Faschingszeitung)
gibt es wieder ab dem
Unsinnigen Donnerstag
bei Papierwaren Trainer, 
Raiba Kössen, Trafik Stöckl-Berger und Kaiser alm-PizzaStadl
zu kaufen.
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10 Jahre Sonnenhaus

Gemeinsam mit dem Alten-
wohnheimfestl feierten wir
unser 10-jähriges Bestehen.
Dieser Tag war ein Geschenk!
Wir bedanken uns bei allen,
die dies möglich gemacht
haben. Auf weitere, schöne
Jahre freut sich das

Sonnenhaus-Team!

Neu im Club der flotten Son-
nenhaus-Fuffziger ist nun
Kathi Sachsenmaier – unser
Kassier.
Als waschechter Durch- und
Durchkassier war das Motto
ihres Geburtsages natürlich
Reduktion und Einsparen,
wahrlich vorbildlich im Zeit-
alter von Krise und Grippe: Zu
allererst fielen dem neuen
Lebensabschnitt die Haare

zum Opfer, zack und wegra-
tionalisiert! Wahrscheinlich
um auf dem zukünftigen Radl
aerodynamischer in die Peda-
le treten zu können. Auch der
dazugehörige Helm wird fri-
surtechnisch akzeptiert: 1x
durchwuscheln – und fertig!
Reisen wird Kathi jetzt ohne
Spangerl, Spray und Föhn:
Wenn unser Kassier einspart,
dann ordentlich! Dass dies
auch günstig bei zukünftigen
Reisen ist, liegt auf der Hand:
lieber Kultur genießen im Ur-
laub als Kultur im Beutel. Bei
den Feierlichkeiten (wo wir
köstlich gespeist und getrun-
ken haben – ein echter Kas-
sier weiß, wo man ganz be-
stimmt NICHT sparen darf)
wurden die angenehmen Sei-
ten des Wegrationalisierens
sichtbar. Das kleine Schwarze
hatte weniger Stoff und so
konnte man ein Paar wohlge-
formte, koasalinergestählte
Beine sehen …

Das Team „Kössner helfen
Kössnern“ möchte allen ein
herzliches „Vergelt’s Gott“
sagen, die dazu beitragen,
dass schnell und unbürokra-
tisch in Notfällen geholfen
werden kann. Wir bemühen
uns, der sozialen Gerechtig-
keit zu entsprechen und die
uns zur Verfügung gestellten
Mittel sinnvoll zu verwenden.
Wie bereits berichtet, spen-
deten uns die jungen Leute
von „VUS Hot Edges“ den

Erlös der Tombola in Höhe
von € 800,00. Außerdem be-
danken wir uns für eine ano -
nyme Spende in Höhe von
€ 1.000,00! Aber auch die
vielen kleineren Beträge, die
aufs Konto eingezahlt wer-
den helfen mit, dass so man-
che Not gelindert werden
kann und  ein bisschen mehr
Licht und Liebe geschenkt
werden können.
DANKE für alle großen und
kleinen Spenden!

Kössener helfen
Kössenern

Freiwillige Feuer-
wehr Kössen
Für das zu Ende gehende Jahr
2009 bedankt sich das Kom-
mando der Freiwilligen Feu-
erwehr Kössen beim Bürger-
meister mit Gemeinderat für
die gute Zusammenarbeit
und Unterstützung und

wünscht allen Kössnerinnen
und Kössnern sowie allen
Feuerwehrkameraden und
ihren Familien ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes, glückliches und er-
folgreiches Jahr 2010.

Vorankündigung Wintergaudi
2010
Wir möchten  bereits jetzt wieder einladen zum beliebten
„Wintergaudifest der Feuerwehr Kössen“. Die Veranstaltung
findet am Donnerstag, den 11. Februar 2010 (Unsinniger
Donnerstag) in der Grenzlandhalle statt.
Es wird wieder ein bunt gemischtes, humorvolles Programm
mit etlichen Show einlagen aufgeführt. 
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch bei unserer Veranstal-
tung.

Die Freiwillige Feuerwehr
Bichlach möchte sich auf
diesem Wege bei der Ge-
meinde Kössen, allen Gön-
nern und allen Feuerwehrka-
meraden für die Unterstüt-
zung und tatkräftige Mitar-
beit  herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an
die Firma Harasser Fliesen

Kössen, diese hat uns für den
Keller im Feuerwehrhaus die
Fliesen gespendet. Herzlichen
Dank.
Die Freiwillige Feuerwehr
Bichlach wünscht allen Ein-
wohnern und Gästen
ein  schönes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr.

Das Kommando

Freiwillige Feuer-
wehr Bichlach

Zeltverleih mit integriertem Auf-
und Abbau incl. Spende – bei den
Fischern sind wir gerne am Haken
– danke für alles.

Oft erzählt und immer noch wahr: in dieser netten Nachbar-
schaft ist gut arbeiten!
Auch die Gemeinde Kössen unterstützt ihre Jüngsten: Traude
Blösl gratuliert und wir freuen uns.
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Pfarrnachrichten

Päpstlicher Orden für
Organist Alois Fahringer

Erzbischof Alois Kothgasser
verlieh im Auftrag von Papst
Benedikt XVI. den Ritterorden
des Hl. Papstes Silvester an
unseren Ehrenbürger Alois
Fahringer. Diese fünfthöchste
päpstliche Auszeichnung
wird nur an besonders um die
Kirche verdiente Persönlich-
keiten vergeben.

Im Rahmen der feierlichen
Überreichung des Ordens im
Erzbischöflichen Palais in
Salzburg wies Ordinariats-
kanzlerin Elisabeth Kandler-
Mayr in ihrer Laudatio auf die
Verdienste von Alois Fahrin-
ger hin, der nicht nur seit 70
Jahren als Organist und

Chorleiter tätig ist, sondern
auch mehrere Festmessen
und zahlreiche kirchliche Lie-
der geschrieben hat.
Erzbischof Kothgasser dankte
Alois Fahringer für seinen un-
ermüdlichen Einsatz und be-
tonte, dass Musik ein Dienst
am Mitmenschen sei, der
Harmonie ins Leben bringe
und Gemeinschaft schaffe.

Im Namen der gesamten
Pfarre gratuliert der Pfarr-
gemeinderat ganz herzlich zu
dieser hohen Auszeichnung
und hofft, dass Alois Fahrin-
ger sein musikalisches Wir-
ken noch lange in den Dienst
der Kirche stellen möge.

Wallfahrten

Neben der Wallfahrt nach
Mariazell organisierten wir
heuer im Spätsommer noch
zwei weitere Pilgerfahrten.
Einmal ging es nach Geor-
genberg zur Nachtwallfahrt.

Wir fuhren bei strömendem
Regen los und niemand ließ
sich davon abhalten. Als wir
heimkamen, gab es ein star-
kes Gewitter, aber beim Pil-
gern und während des Got-
tesdienstes hatten wir idea-
les Wetter. 
Eine weitere Fahrt führte uns
ins Dommuseum nach Salz-
burg, wo uns der neue Leiter
des Museums selbst durch
die Ausstellung „Ins Herz ge-
troffen“ geführt hat. An-
schließend an ein gemütli-
ches Mittagessen im Stern-
Bräu fuhren wir nach Maria
Schmolln in Oberösterreich,
wo unser Pater Alois Kitz-
bichler im Franziskanerklos -
ter lebt. Er und auch wir freu-
ten uns sehr über das
Wiedersehen und wir durften
mit ihm und unserem Herrn
Pfarrer KR Karl Mitterer einen
Gottesdienst im Marienhei-
ligtum feiern.

Vorausschau

Besonders ankündigen möch -
ten wir fürs nächste Jahr eine
Gemeinschaftsveranstaltung
mit der „Familienkirche Kös-
sen“. Diese Initiative junger
Mütter mit unserer Reli-

gionslehrerin Helga Herzog
bemüht sich sehr, den Kin-
dern Freude am kirchlichen
Leben zu vermitteln. So laden
wir jetzt schon zum Vortrag
„Starke Eltern – starke Kin-
der“ am Donnerstag, den
25.02.10 im Pfarrsaal ein.

Ein großes Anliegen ist uns
auch das vierteilige Glau-
bens-Seminar „Basisinfo
Christentum“. An vier aufein-
anderfolgenden Dienstagen
(ab 02.02.10) wird uns Jakob
Widauer aus Kufstein Grund-
legendes über unseren Glau-
ben vermitteln.
Es sind auch alle der Kirche
Fernstehenden dazu herz-
lichst eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen –
wegen begrenzter Teilneh-
merInnenzahl – bitten wir um
möglichst baldige Anmel-
dung!

Wallfahrten im kom-
menden Jahr

Wir werden auch im nächs -
ten Jahr wieder Wallfahrten
organisieren. Geplant ist im
Blick auf das Jubiläumsjahr
vor allem eine Fahrt zum
Klos ter Frauenchiemsee.

Wir wünschen allen Einhei-
mischen und Gästen ein
schönes, friedvolles Weih -
nachtsfest und Gottes reichs -
ten Segen fürs kommende
Jahr.
Vroni Braun, KBW-Leiterin

samt Team

Katholisches Bildungs-
werk Kössen
Im 2. Halbjahr 2009 stand
das Jubiläum „200 Jahre
selbstständige Pfarre Kössen“
im Mittelpunkt. So gab es
einen Bericht über unsere
Pfarre mit Pfarrer Kan.
Kerschbaum aus Salzburg,
der uns sehr eindrucksvoll die
bewegte Geschichte unserer

Pfarre nahe brachte. Eine
Buchpräsentation mit VS-Di-
rektor Walter Rampl aus
Axams rundete diese Vor-
tragsreihe ab. Der Referent
zeigte Bilder der Unterlän-
der-Kirchen, die in einem
wunderschönen Bildband zu-
sammengefasst sind.  
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Heuer durften wir ein paar
besonders schöne Tage auf
der Edernalm verbringen.
Hans und Maria verwöhnten
uns und waren mehr als nur
gute Gastgeber.
Hans ging sogar mit einigen
von uns schon in aller Früh
Schwammerl suchen, Maria
umsorgte und verpflegte uns
ganz vorzüglich. Unser Herr
Pfarrer feierte auf der Alm
mit uns einen sehr schönen
Gottesdienst und anschlie-
ßend wurde gegrillt. 
Wir bedanken uns bei Maria
und Hans ganz herzlich!
Nicht vergessen dürfen wir
aber auch die Gastfreund-
schaft von Heinz und Burgi
Prattes, die uns immer wieder
ihr Schwimmbad zur Verfü-

gung stellen und auch für das
leibliche Wohl nach dem Her-
umtollen sorgen.
Danken möchten wir aber
auch dem Fischereiverband,
dem Obmann Hans Hintler,
der Kassiererin Traudi Loferer
und der Fam. Windbichler/
Schnalzger, die uns nach dem
Lager immer auf ein gemütli-
ches „Würstl-Essen“ und
selbstgebackenen Kuchen
einladen und überdies uns
durstige Wanderer laben.

Wir freuen uns sehr, dass wir
jetzt wieder viele brave Mi -
nis tranten und Ministrantin-
nen haben, die mit viel Freu-
de und Begeisterung diesen
wichtigen Dienst leisten.

Vroni Braun

Miteinander unter-
wegs – Ministranten -
lager 2009

Pensionisten-
verband OG Kössen
Das Jahr geht zu Ende und
wir wollen „Danke“ sagen:
Als erstes danken wir unseren
Mitgliedern für ihre Treue
und das fleißige Mitmachen
bei unseren Veranstaltungen,
und hoffen auf rege Teilnah-
me im nächsten Jahr.
Ein Danke dem gesamten
Ausschuss und allen Leitern
der sportlichen Veranstaltun-
gen, die sich immer etwas
Neues einfallen lassen und
motivieren zum Mitmachen.
Unter unserem Motto „Ge-
meinsam – nicht einsam“
haben wir heuer wieder viele
Aktivitäten durchgeführt. Die
Radlergruppe mit Hans Mayr
ist elfmal ausgerückt und hat
ca. 600 km zurückgelegt.
Die Bergwanderer mit Willi
haben wieder viele schöne
Ziele erwandert und sich über
unsere schöne Heimat ge-
freut. Zuhause ist es doch am
schönsten und es gibt immer
wieder etwas Neues zu
sehen, das wir noch nicht
kennen.
Kaskrapfen- und Schmalznu-
delnessen auf der Edernalm
ist bei uns schon Tradition.
Kegeln ist wöchentlich jeden
Montag mit Schmidt Klaus;
Stockschießen jeden Mitt-
woch am Euro-Camp ist heu -

er neu dazu gekommen und
die Gruppe wird von Schmidt
Klaus betreut.
Die Kartenrunde trifft sich
jeden Donnerstag beim Bren-
nerwirt. 
Unser Alfons wartet schon
auf Frost, damit er mit seinen
Eisschützen am Staffnerhof
jeden Mittwochnachmittag
ausrücken kann.
Die Turngruppen und die
Tanzgruppe mit Marianne
sind sehr aktiv und sie freut
sich über die große Beteili-
gung.
Wir machten fünf Tagesfahr-
ten und eine fünftägige Ther-
menfahrt nach Slowenien.
Außerdem ein herzliches Ver-
gelts Gott den Gemeinden
Kössen und Schwendt, der
Raiba Kössen und der Dru -
ckerei Beyer.
Ein großer Dank auch den
vielen Helfern sowie Kuchen-
und Keksbäckerinnen, die uns
bei den Weihnachtsmärkten
unterstützen.

Für das bevorstehende
Weihnachtsfest und das neue
Jahr wünschen Ausschuss
und Obfrau allen Kössnern
besinnliche Stunden sowie
Gesundheit und Wohlerge-
hen.



Aktion Friedenslicht
Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Kös -
sen führt auch heuer wieder
die Aktion „Friedenslicht“
durch. Ab ca. 7:30 Uhr kann
das Licht im Rettungsheim
abgeholt werden. 

Das Rote Kreuz Kössen
wünscht allen Einheimischen
und allen Gästen ein frohes,
schönes Weihnachtsfest und
Gesundheit und Gottes Segen
fürs neue Jahr!

Vroni Braun
Pressereferentin

Gesundheits-
und Sozial-
dienst
Essen auf Rädern
Das neue Team von Essen auf
Rädern hat sich gut bewährt
und wurde erweitert. So dür-
fen wir Vroni Radler und
Georg Leitner herzlich für
Ihre Mitarbeit danken.
Im Jahr 2009 wurden bis zum
30. November 8.795 Portio-
nen verteilt. Das ist wieder
absoluter Rekord und fast um
2.000 Portionen mehr als im
Vorjahr. Dabei wurden 15.712
km zurückgelegt! 

Unsere Seniorenstube bietet
für viele ältere Mitmenschen
eine willkommene Abwechs-
lung und der Besuchsdienst
im Altenwohnheim wurde
auch schon zur liebgeworde-
nen Tradition. 

Der Hausnotruf wird immer
mehr in Anspruch genom-
men, worüber wir uns freuen.
Für Junggebliebene gibt es
nach wie vor „Tanz mit“. Alle,
die Freude an der Bewegung
mit Musik haben, laden wir
ganz herzlich ein, dabei mit-
zumachen. Wir treffen uns an
jedem Montag um 15.30 Uhr
im Gymnastikraum der Volks-
schule.

Ich möchte nicht versäumen,
auch hier nochmals allen zu
danken, die dazu beitragen,
dass der Adventbasar so ein
großer Erfolg wurde. 
Danken möchte ich aber auch
allen Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen, die immer da
sind, wenn sie gebraucht
wer den.

Friedvolle Weihnachten und
besonders Gesundheit für das
kommende Jahr wünscht al -
len

Marlene Hetzenauer
Sozialreferentin 
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Unsere Statistik
Im Zeitraum vom 01.01.09 bis
30.11.09 wurden 33.500 km
unfallfrei zurückgelegt. Ins-
gesamt wurden im Rettungs-
dienst 12.616 ehrenamtliche
Stunden mit 853 Transporten
und Einsätzen geleistet.

Weiterbildung
Neben den monatlichen Ver-
sammlungen mit Vorträgen,
wofür wir auch unseren Ärz-
ten danken möchten, wurden
von unserem Schulungsrefe-
renten Alexander Kitzbichler
zusätzliche Weiterbildungen
angeboten. Insgesamt wur-
den 32 interne Schulungsver-
anstaltungen angeboten, was
eine Summe von 350 Schu-
lungsstunden aller Mitglieder
ergab. Dabei sind die Schu-
lungen des KIT-Teams nicht
inbegriffen. Übrigens ist un -
ser Schulungsreferent Ale-
xander Kitzbichler nach wie
vor bezirksweit Rekordhalter
in ehrenamtlich geleisteten
Dienststunden! Danke Alex!

Kriseninterventions-
team
Das Kriseninterventionsteam
Kössen nahm auch heuer an
der Internationalen Kit-Ta-
gung teil, die diesmal wieder
an der Uni Innsbruck  statt-
gefunden hat. Von unserem
Team wurden 2009 31 Perso-
nen betreut. Dabei wurden
148 Einsatzstunden geleistet.

Außerdem leistete unser KIT-
Team 684 Wochenend-Be-
reitschaftsstunden für den
gesamten Bezirk. Für Kössen
und Umgebung sind wir rund
um die Uhr einsatzbereit.

Geburtstage
Auch heuer feierten einige
von uns ihre Runden (ab 50): 
50er: Dr. Martin Fahringer
60er: Johann Kitzbichler
80er: Josef  Daxer
Wir wünschen allen Gesund-
heit und Gottes Segen!

Rot-Kreuz-Jugend -
gruppe
Zu unserer großen Freude hat
sich Frank Eckschlager bereit
erklärt, mit Michi Dagn,
Nadja Aschenwald, Wolfgang
Gurtner und Helmut Gründler
2010 mit einer Jugendgruppe
zu beginnen. Am 26. Jänner
geht es los! Wir wünschen
unserem jungen Team viel Er-
folg und Ausdauer, denn wir
haben spannende Aufgaben
für die Jugend und Ziele und
Werte, die sich lohnen, dass
man sich für sie einsetzt!

Ausflug
Zur Kameradschaftspflege
durften wir heuer einen be-
sonders schönen Ausflug ma-
chen. Wir wanderten aufs
Stripsenjoch, übernachteten
im Hans-Berger-Haus und
gingen am nächsten Tag nach
Kufstein. 

Österreichisches
Rotes Kreuz
Ortsstelle Kössen

Rotes Kreuz Kössen
Spenden seit Juni 2009
Allgemeine Spenden:
Himberger Ingrid 30,-
Dagn Anton sen. 50,-
Schmidt Birgit 150,-
Schüler HS Kössen 50,-
Astl Arno 6,-
Fahringer Anita 50,-
Achorner Ägidius 50,-
Ungenannt 50,-
Hörfarter A. Walchsee 30,-
Salon Menna,
Begräbnisspende 10,-

Himberger Joh. u. Ingrid 30,-
Spende Klassentreffen
(Mader/Haunh./Fahr.) 130,-

Gemeinde Kössen,
Subvention 1.100,-

Ortner Josef und
Marianne 100,-

Schweiberl Ursula 20,-

Musterer – Jg. 1991 100,-
Fam. Feller, Ebbs 90,-
Obinger Thomas sen. 50,-
Schweiberl Ursula 50,-
Daxer Wetti 50,-
FFW Bichlach 20,-

Firmenspenden 
Raiba, Sicherheitstag 150,-

Kranzspende Hintler
Fam. Stukh Lisbeth/Rolf 30,-
Fam. Nothegger
Gertrude 25,-

Kitzbichler Helga/Joh. 50,-
Kitzbichler Johann sen. 50,-
Tischlerei Scharnagl
Albert u. Karel 70,-

Nothegger Thomas,
Kirchdorf 20,-



Kranzspenden Hupf
Familie Ebersberger 100,-
Fam. Hofmann/Lehnert 50,-
Brandauer Hermann und
Annemarie, Walchsee 30,-

Brandauer Marg.,
Walchsee 50,-

Kranzspenden
Stöckl Renate
Mag. Huber Bettina,
St. Johann 50,-

Fam. Enenkel 50,-
Zelger Herta 50,-

Kranzspenden
Dagn Anton
Hörfarter Matthäus
und Anni 30,-

Gründler Josef
und Maria, Bichlach 70,-

Foidl Peter und
Margarete 30,-

Fam. Loidfelder
Simon, Schwendt 30,-

Bellinger Alois u. Kathi 25,-
Firma Haunholter Josef,
KFZ-Werkstätte 50,-

Kranzspenden Muster
Fam. Handschuh/
Muster 354,97

Kranzspenden
Schweinester 
Fam. Schuster 70,-
Fam. Mavec 20,-

Kranzspenden
Windbichler Christian,
Hüttfeldstraße
Fa. Kahlbacher
Ges.m.b.H. 200,-

Dir. Günter Brunner 50,-
Schreder Hansfried 70,-
Fam. Mühlberger
Georg jun. 50,-

Fam. Mavec 20,-
Barbaras Kollegen,
München 100,-

Hollaus Martha, Breiten-
bach 50,-

Egger Herbert. 15,-
Mühlberger Georg sen. 40,-
Firma Huber & Huber 50,-
Dagn Magdalena 30,-

Kranzspenden
Windbichler Christian,
Alleestraße
Mühlberger Georg sen. 40,-
Mühlberger Georg jun. 40,-
Mühlberger Georg und
Andrea, Schwendt 50,-

Kranzspende Schreder
Mühlberger Georg sen. 40,-
Mühlberger Georg jun. 40,-

Kranzspenden Standl
Leitner Inge 30,-
VS Bichlach - Schul-
gemeinschaft 50,-

Gründler Josef und
Maria, Bichlach 50,-

HS Kössen - Kollegen-
schaft 50,-

Mühlberger Georg jun. 40,-
Egger Herbert 15,-

Kranzspenden
Schlechter Anton:
Dagn Georg,Thurnbichl100,-
Manzl Anna,Erpfendorf 60,-
Erler Otto, Seefeld 25,-
Hörfarter Anna,
Walchsee 10,-

Tischlerei Scharnagl
A. u. E. 100,-

Egger Robert 50,-
Mühlberger Christian
und Maria 20,-

Gius Elisabeth 20,-
Mühlberger Georg 40,-

Kranzspenden
Ritzer Martha
Hechl Michael u. Resi 100,-
Embacher Stefanie 30,-

Sachspenden:
Windbichler Peter
Hechl Christian
Fam. Planer /Hoisen
Gemeinde Kössen
Metallbau Huber,
Huber Roman, Kössen

Esso-Tankstelle Walchsee,
Fam. Greiderer

Hildegard Gufler,
„Weinhansl“

Fa. Alfred Leitner,
Kfz-Werkstätte

DANKE
für Ihre Spende
und Ihre Unter-
stützung!
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Allzu schnell vergeht die Zeit
und das heurige Jahr dauert
nur noch wenige Tage. Wir
können aber wieder auf klei-
nere und größere Veranstal-
tungen und Aktivitäten zu-
rückblicken und sind äußerst
froh darüber, dass unsere Se-
niorinnen und Senioren mit
viel Interesse und Freude
dabei sind.
Leider mussten wir uns in
diesem Jahr von sechs unse-
rer Mitglieder für immer ver-
abschieden und zwar von
Christian Rettenwander,
Anton Dagn, Hildegard Mu-
ster, ida Hörfarter, Liddy Wör-
götter und Anton Schlechter.
Wir wünschen den Verstor-
benen den ewigen Frieden.
Am Ende des Jahres ist auch
der Zeitpunkt, danke zu
sagen der Gemeinde Kössen,
der Raiffeisenbank Kössen-
Schwendt, der Volksbank
Kössen, den Familien Talin
von Kaiserwinkl Reisen für
das Entgegenkommen an-

lässlich der Gratisfahrt nach
Oberndorf und unserem
Herrn Pfarrer für die Benüt-
zung des Pfarrsaales für
unser gemeinsames Früh-
stück nach dem Rorate.
Danke auch allen Mitgliedern
für ihre Treue und die Zu-
sammenarbeit im Ausschuss.
Abschließend noch ein klei-
ner Spruch zur Weihnachts-
zeit:

Stille Nacht, heilige Nacht,
hast du wirklich gedacht
Weihnacht ist
was du rund um dich siehst?
Suche nicht irgendwo
draußen den Sinn
denk daran,
Weihnacht ist in dir drin.

In diesem Sinne wünschen
wir vom Seniorenbund der
gesamten Bevölkerung von
Kössen ein frohes Weihn-
achtsfest sowie Glück, Freude
und Gesundheit im neuen
Jahr.

Georg Dagn

Seniorenbund Kössen
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Sepp Schwentner
feierte 90er

Sepp Schwentner, ein „Urge-
stein“ im Kössener Vereinsle-
ben, feierte am 10. Oktober
bei bester Gesundheit seinen
90. Geburtstag. Aus diesem
Anlass traf sich der Kamerad-
schaftsbund Kössen im Gast-
hof Erzherzog Rainer, um mit
dem Jubliar diesen runden
Geburtstag gebührend zu
feiern. Obmann Martin
Gründler und Bürgermeister
Stefan Mühlberger über-
brachten die Glückwünsche
und würdigten die Verdienste
vom „Embacher“ Sepp. Seit
1947 ist er Mitglied beim Ka-
meradschaftsbund, 24 Jahre
als Obmann und seit 1997
Ehrenobmann, 35 Jahre be-
reits beim Trachtenverband
dabei, über dreißig  Jahre war
Sepp Schwentner ehrenamt-
lich für die Sennerei tätig,
war leidenschaftlicher Jäger,
Bauer und Almsenner. Bei
den Ausrückungen ist Sepp
Schwentner immer noch
dabei und geht vorne mit.
Eine besondere Kamerad-
schaft pflegte Sepp Schwent-
ner stets zu den Soldaten-
und Kriegervereinen Schle-
ching, Reit im Winkl und
Sachrang.
Seine Kössener Kameraden
wünschen dem Sepp noch
viele Jahre der Gesundheit
und Zufriedenheit.

Anton Kirchner zum
Ehrenmitglied ernannt

Auf einstimmigen Beschluss
bei der Jahreshautpver-
sammlung im April 2009
wurde Kamerad Anton Kirch-
ner für seine Verdienst im Ka-
meradschaftsbund Kössen
zum Ehrenmitglied ernannt.
Zur Allerseelenfeier und Hel-
denehrung am 7. November
wurde Anton Krichner im
Beisein von Bürgermeister
Stefan Mühlberger in einem
feierlichen Rahmen die Eh-
renurkunde übergeben.
Anton Kirchner ist Mitglied
der Kameradschaft Kössen
seit 1979 und war viele Jahre
im Ausschuss tätig.

Kameradschafts-
bund Kössen

Von links: Martin Gründler, Sepp Schwentner, Bürgermeister
Stefan Mühlberger

Neue Marketenderin
Seit Herbst ist  Alexandra
Kobel zum Verein neu hinzu-
gekommen und wird unsere
bewährte Maritta Lechthaler
als Markenderin  unterstüt-
zen.

Neuaufnahmen
(Juli-Dezember 2009)

Markus Einwaller
Hans Schwentner
Stefan Schwentner
Hannes Schwentner

Der Kameradschaftsbund
Kössen wünscht allen Mit-
gliedern, Kameraden und Le-
sern des Kössener Heimat-
blattes
ein gesegnetes
Weihnachtsfest und
ein gesundes und
glückliches neues
Jahr 2010.

Maritta Lechthaler (li.) und Ale-
xandra Kobel

Wir bedanken uns für den
zahlreichen Besuch bei unse-
ren Vorstellungen des Thea-
terstückes „Der Schnecken-
professor“.
Wie schon angekündigt
kommt am Silvesterabend, im
Rahmen einer tollen Silve-
sterfeier, unser neues Stück
„Eiermeiers Kurschatten“ zur
Aufführung.
Danke allen Sponsoren für

die tatkräftige Unterstützung
und Karl Steiner für den Kar-
tenvorverkauf.

Wir wünschen allen Einhei-
mischen und unseren Gästen
ein frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Ge-
sundheit, Glück und viel Er-
folg – und gute Unterhaltung
bei unseren Theaterabenden.

Ihre Heimatbühne Kössen

Heimatbühne Kössen

Spieltermine im Winter:
(Grenzlandhalle Kössen)

Premiere: Donnerstag, 31. Dezember 2009

Weitere Termine (jeweils mittwochs):
06.01., 20.01., 10.02. und 10.03.2010

Kartenvorverkauf (reservierte Plätze):
Grenzlandhalle Kegelbahn, Tel. 05375 63965
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Musikkapelle Kössen
Sommer 2009

„Tiroler Fest“ in Belgien vom 31. Juli bis 2. August
in Eupen, der größten
deutschsprachigen Stadt
in Belgien

Das Programm war dicht gedrängt und so wurde die Mittags-
pause in Eupen genutzt!

(Fotos: Hedi Thrainer)

Solo von Andi Mühlburger beim
Gottesdienst in Eupen

Bezirksmusikfest in Oberndorf:  Von li.:  Anna Gründler,
Romana Nothegger, unser Neuzugang Julia Bramböck, 1. Saxo-
phonistin, Erwin Gründler jun., Richarda Scharnagl

Hoch’s …
Unser Trompeter Andi Kitzbichler gab seiner Gitti das „Ja“-Wort
… und wir durften dabei sein.

… und „Tief’s“
Im Bild Anton Scharnagl, den wir nach seinem schweren Unfall
bei der Musikkapelle sehr vermissen …

Die Musikkapelle Kössen bedankt sich bei allen
Einheimischen und Gästen für den zahlreichen
Besuch der Platzkonzerte.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2010!

Stefanifrühschoppen-
Konzert
am 26. Dezember ab 11:00 Uhr
in der Grenzlandhalle Kössen

TT
T

TT

T



• Zeugwart-Stv:
Hannes Sulzenbacher

• Kassaprüfer:
Hermann Gründler
Herbert Hörfarter

• Jugendbetreuerin
Volkstanzgruppe:
Daniela Steinlechner

• Stellvertreterin:
Maren Trittel

Der Verein möchte sich bei
Roman Moser und Christian
Windbichler für das Engage-
ment im Ausschuss als
Schriftführer und Stellvertre-

ter bedanken! Auch wir, die
neuen Schriftführer, sind froh
für die Unterstützung in der
Anfangsphase!

Der Obmann Michael
Schwentner bedankt sich bei
allen Mitgliedern für das
zahlreiche Ausrücken und die
fleißige Mithilfe bei allen an-
stehenden Arbeiten, insbe-
sonders beim Waldfest, mit
einem herzlichen „Vergelt’s
Gott“!

Johanna Gründler
Thomas Schlechter
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Im Gedenkjahr 2009 war der
Trachtenverein „Landsturm
1809“ Kössen sehr gefragt.
Ausrückungen in ganz Tirol
standen dieses Jahr auf dem
Programm.
Im Zillertal beim Gauderfest
war der Auftakt mit starken
45 Mitgliedern, aber auch
beim „Nachbarn“ in Walch-
see beim Egaschtfestl stellten
wir mit Tracht, Kanone und
alten Waffen das letzte Auf-
gebot nach.

Das Waldfest ist jedes Jahr
unsere größte Herausforde-
rung. Trotz Terminverschie-
bung wegen Schlechtwetter
war das Waldfest wieder ein
voller Erfolg. Zum Festbeginn
begann es zwar zu regnen, als
aber die Musikkapelle ein-
marschierte, hörte es auf und
ein paar Sonnenstrahlen
lachten auf den Kegelboden.
Die Mitglieder von „Kreuz &
Quer“ auf der Bühne sorgten
für gute Laune und Stim-
mung und die Helfer des
Trachtenvereins für das leib-
liche Wohl der Gäste.
Neben verschiedenen Einla-
dungen zu Festen und Umzü-
gen waren wir auch in Bel-
gien zu einer Werbefahrt ein-
geladen.
Eine der beeindruckendsten
Ausrückungen war der „200
Jahre Andreas Hofer Gedenk-

umzug“ in Innsbruck mit
mehr als 50.000 Zusehern.
Auch in Kössen feierte die
Schützenkompanie ihre 50-
jährige Wiedergründung mit
einer Feldmesse und an-
schließendem Umzug, bei
dem nicht nur Schützen, son-
dern auch die sonstigen Tra-
ditionsvereine von Kössen
eingeladen wurden.
Die letzte Ausrückung im
Jahr war die Heldenehrung
am Kriegerdenkmal.

Zu Beginn des Vereinsjahres
gab es Neuwahlen, wobei der
neue Ausschuss einstimmig
beschlossen wurde: 

• Obmann:
Michael Schwentner

• Obmann-Stv:
Georg Kirchmaier

• Schriftführer:
Johanna Gründler

• Schriftführer-Stv:
Thomas Schlechter

• Kassier:
Hans Peter Schwentner

• Kassier-Stv:
Martin Gründler

• Fähnrich: Bernhard Paluc
• Fähnrich-Stv:
Josef Leuhuber

• Kanonier:
Georg Kirchmaier

• Kanonier-Stv:
Johann Gründler

• Zeugwart: Hans Moser

Trachtenverein
Landsturm 1809
hatte ein bewegtes Jahr

Ensemble
„Quart-Sext-Akkord“

Das Ensemble „Quart-Sext-
Akkord“ – bestehend aus
Mitgliedern des Kaiserwinkl-
Chores – unter der Leitung
von Hans Sturm, war eingela-
den, am 12. Dezember in
Gars ten (OÖ) den Tiroler Sän-
gerbund beim Adventsingen
der Landes-Chorverbände
von Trentino, Friaul, Vorarl-
berg, Liechtenstein, Bayern,
Salzburg und Oberösterreich
zu vertreten.
Dieser ehrenvolle Auftrag an
das Kössener Vokalensemble
stellte eine große musikali-
sche Herausforderung dar,
wird diese Veranstaltung
doch auch als Gradmesser
zwischen den einzelnen Lan-
desverbänden gesehen.

Die Garstener Stiftskirche,
ein hervorragend renoviertes
Barockjuwel Oberösterreichs,

bildete den stimmungsvollen
Rahmen.
650 Eintrittskarten waren
bereits im Vorverkauf vergrif-
fen und die Kirche schließlich
bis auf den letzten Platz ge-
füllt.
In Anwesenheit des ober-
österreichischen Landes-
hauptmannes Dr. Josef Püh-
ringer und aller Verbandsprä-
sidenten war dieses Advents-
ingen ein außergewöhnliches
Erlebnis und eine Demonstra-
tion des Chorgesanges auf
sehr hohem Niveau.

Das große Lob, das dem Kös-
sener Ensemble von zahlrei-
chen Fachleuten spontan zu-
teil wurde, war der gebüh-
rende Dank für die aufwändi-
ge Probenarbeit und ist An-
sporn für die Zukunft von
„Quart-Sext-Akkord“.
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Ein Gedenk- und Bedenkjahr,
das ganz im Zeichen der 200-
Jahr-Feierlichkeiten des Tiro-
ler Freiheitskampfes und un-
serer 50-jährigen Wieder-
gründung stand, neigt sich
dem Ende zu.
Eine unsere ersten Ausrü -
ckungen führte uns am Wei-
ßen Sonntag, wie alljährlich,
zu unserem Patenverein, der
Zimmerschützengesellschaft
Rottau.
Am 8. Mai folgte eine sehr
interessante Gemeinschafts-
veranstaltung mit dem Kath.
Bildungswerk Kös sen unter
der Leitung von Vroni Braun,
bei der wir uns nochmals für
die gute Zusammenarbeit
herzlich bedanken möchten,
zum Thema „Wen oder Was
schützen wir 2009“.
Die nächste Ausrückung folg-
te am 21. Mai nach Waidring
zum 50-jährigen Wieder-
gründungsfest der Jakob
Stainer Schützenkompanie. 
Bei der Fronleichnamspro-
zession am 11. Juni wurde
heuer witterungsbedingt nur
eine Salve abgefeuert. 
Ein weiterer Höhepunkt un-
serer heuer zahlreichen Ver-
anstaltungen war am 20. Juni
das Abbrennen (trotz unsi-
cherer Wetterlage) des Herz-
Jesu Feuers auf der Naring.

Anlässlich des Wintersteller
Bataillonsfestes rückte unse-
re Kompanie am 12. Juli nach
Kitzbühel aus.
Am 8. August fand, bei „end-
lich wieder“ trockener Witte-
rung, das Kössner Dorffest
statt.
Einen bleibenden Eindruck
hinterließ bei uns die Teil -
nah me am 20.09. beim Lan-
desfestzug in Innsbruck.

Der Höhepunkt unseres
Schützenjahres war natürlich
unser Wiedergründungsfest
vom 25. bis 27. September.
Am Freitag konnten wir, nach
dem Fassanstich durch Bür-
germeister Stefan Mühlber-
ger, zum Beginn unseres Fes -
tes zahlreiche Ehregäste be-
grüßen. Bei den ehemaligen
Marketenderinnen bedank-
ten wir uns für die langjähri-
ge Unterstützung mit einem
kleinen Geschenk. Zu unse-
rem Festzug am Sams tag
konnten wir über 900 Schüt-
zen aus Tirol, Südtirol und
Bayern begrüßen. In einem
würdevollen Rahmen feierten
wir auf dem Dürnbergerfeld
die Festmesse. Bedanken
möchte wir uns bei Hr. Pfarrer
Karl Mitterer, Hr. Pfarrer
Mayer und Hr. Pfarrer David
aus Kenia, bei der Musikka-
pelle Kössen unter der Lei-
tung von Kapellmeister Adolf
Brünoth für die feierliche Ge-
staltung der Festmesse und
auch bei Martin Praml und
seinen Helfern für das Ab-
brennen des Bergfeuers. Als
Abschluss unseres Festes
feierten wir am Sonntag mit
der Landjugend Kössen, den
heimischen Abordnungen,
der Musikkapelle Kössen, den
Kasettlfrauen  und den Südti-
roler Schützen aus Obermais
das Erntedankfest.

Ich möchte mich bei all mei-
nen  Schützenkameraden und
deren Frauen, den zahlrei-
chen freiwilligen Helfern, den
Fahnenbandspenderinnen,
den örtlichen Vereinen, den
Inserenten in unserer Fest-
schrift und in den Medien,
den Fackelspendern, den
Sachspendern für unsere
Tombola, bei der Gemeinde
Kössen, dem TVB Kaiserwinkl
und natürlich bei allen Fest-
besuchern bedanken für die
fleißige Arbeit, für die finan-
zielle Unterstützung  oder
den Besuch unseres Festes.
Ein Fest, das bleibende Ein-
drücke, nicht nur bei uns
Schützen, hinterlassen hat.

Michael Hölzlsauer-
Schützenkompanie 

Aber leider liegt, wie so oft im
Leben, Freud und Leid sehr nah
zusammen. Nur zwei Ta ge nach
unserem Jubiläums fest muss -
ten wir von unserem Schützen-
kameraden und Gründungs-
mitglied Johann Standl für
immer Abschied nehmen. 

Hans war Gründungfähnrich
und ging mit der Schützen-
fahne 25 Jahre der Kompanie
voraus. Seit 1984 war er Ober -
leutnant der Kompanie. Zum
Dank und als Anerkennung
für seine jahrelange Tätigkeit
wählten wir Hans zu unserem
Ehrenoberleutnant. Hans, dein
Anliegen in unserer Kompa-
nie war immer die Jugend
und deine mahnenden Worte
„Dat’s net streitn und heut’s
zamm“ werden uns weiterhin
Auftrag für die Zukunft sein.
Lieber Hans, danke für alles!

Den Abschluss bildete am
07.11. die alljährliche Ausrü -
ckung zur Heldenehrung beim
Krieger- und Soldatendenk-
mal mit einer Ehrensalve.
Auf Initiative und unter der

Leitung von Günter Brunner,
Leiter der Erwachsenenschu-
le Kössen-Schwendt, in Zu-
sammenarbeit mit örtlichen
Historikern, dem Landsturm
Kössen, der Schützengilde
Kössen und der Schützen-
kompanie Kössen, folgte am
29. November ein Vortrags-
abend mit einer Ausstellung
zum Thema „Geschehnisse
um das Kriegsjahr 1809 in
Kössen und Umgebung“ .
Ich möchte mich herzlich bei
Günter Brunner für die gute
Zusammenarbeit und für sei-
nen großen Einsatz zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung
bedanken. Das Gedenk- und
Bedenkjahr fand in dieser
Veranstaltung einen würdi-
gen Abschluss.

Zum Schluss möchte ich
nochmals einen großen Dank
an alle fleißigen Helfer,
innerhalb und außerhalb un-
serer Kompanie, besonders
unseren Schützenfrauen und
Marketenderinnen, meinen
Schützenkameraden für das
Ausrücken, allen Freunden
und Gönnern aus der Wirt-
schaft, Kirche und Gemeinde
sowie allen Kössnern und
Kössnerinnen aussprechen.
Ich wünsche allen ein ruhiges
Weihnachtsfest im Kreise
eurer Familien und ein gutes,
gesundes Jahr 2010.
Hauptmann Michael Straif

Bergfeuer  50 Jahre Wiedergrün-
dung Schützenkompanie Kössen

Österreichischer
Alpenverein
Sektion Kössen-Reit im Winkl
Schneeschuhwandern
mit Thomas
Auch heuer werden wir wie-
der bei genügender Schnee-
lage mit den Schneeschuhen
unterwegs sein.
• Sonntag, 10.01.2010
geht’s auf den Zinnkopf bei
Ruhpolding

• Sonntag, 31.01.2010
gehen wir auf die Harau-
alm in Walchsee

• Sonntag, 14.02.2010
wandern wir auf die Mauk -
alm im Kaiserbachtal.

Treffpunkt für die Schnee-
schuhtouren ist jeweils
Sonntag um 9:00 Uhr bei der
Grenzlandhalle Kössen.
Schneeschuhe können bei
mir ausgeliehen werden.
Bitte Berwanderausrüstung
und jede Menge guter Laune
mitbringen.

Thomas Nothegger
Mühlbachweg 7, Kössen
Tel. 05375 2553
od. 0664 5739678
tom.nothegger@aon.at
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Ein Fischerjahr geht zu Ende,
hier ein kurzer Überblick über
unser Vereinsgeschehen:
Im März eröffnete der Au -
feldteich in Bichlach/Kössen,
im Mai das Fließgewässer
Kohle- und Weißenbach und
Taubensee.
Die Ausfänge konnten sich
heuer wieder sehen lassen bei
unseren Mitgliedern sowie
bei den Gästen.
Auch gingen wieder zahlrei-
che Veranstaltungen über die
Bühne:
• Das Cupfischen: Aus 4 ein-
zelnen Fischen wurde der
Cupsieger – Erwin Öttl –
ermittelt.

• Ein Höhepunkt war der Be-
such der Lebenshilfe Obern -
dorf und St. Johann: Ca. 60
Personen wurden mit Ge-
grilltem und Gebäck, Ku-
chen, Torten und Kaffee
verwöhnt. In diesem Zu-
sammenhang danken wir
der Bäckerei Heigenhauser
sehr herzlich für die Brot-
spende.

• Weiters konnten wir dem
„Sonnenhaus“ eine kleine
Spende überreichen und
unseren Herrn Pfarrer mit
den Ministranten am Au -
feldteich – wurde von Hedi

Schnalzger organisiert –
begrüßen und zu einer klei-
nen Jause einladen.

• Auch das Jugendfischen in
Übersee, mit einigen Köss-
ner Jugendlichen, war ein
echtes Erlebnis.

• Der Andrang bei unserem
Paarlfischen war auch heu -
er sehr groß, die Ver eins -
meis terschaft mit sehr gu -
ter Beteiligung war ein vol-
ler Erfolg.
Die Vereinsmeister 2009:
Allgemeine Klasse:
Hans Mariacher
Damen: Traudi Loferer
Jugend: Julia Burger
Gäste: Michael Ebner

Ein ganz besonderer Dank gilt
unserem „Oberteichwart“
Gert Baumgart, den Nach-
mittagsteichwartInnen und
allen Mitgliedern, die um den
reibungslosen Ablauf des Ver -
einsjahres bemüht sind. Auch
allen Freunden und HelferIn-
nen unseres Vereins ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“!

Nun wünschen wir euch ein
zufriedenes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr und
kräftiges „Petri Heil“ 2010!

Sportfischerverein Kössen
Obmann Hans Hintler

Sportfischer-
verein Kössen

Tiroler Frauen OG Kössen
„Wer nicht wagt, der nicht
gewinnt.“ Diesen Spruch
kennt jeder. Und wir haben es
gewagt, unseren traditionel-
len Flohmarkt im August an
zwei Tagen zu veranstalten.
Dass so viele Besucher dieses
Angebot annehmen würden,
hätten wir uns nicht gedacht.
Und so konnten wir auch mit
dem Erlös vom Verkauf der
Artikel sowie der Speisen und
Getränke sehr zufrieden sein.
An dieser Stelle noch einmal
ein ganz herzliches „Vergelt’s
Gott“ an alle Sach- und be-
sonders an die Kuchenspen-
der und an alle, die uns mit
ihrem Arbeitseinsatz unter-
stützt ha ben, denn arbeitsin-
tensiver als ein eintägiger
Flohmarkt war dieser schon.
Herbstfest’l im Altenwohn-
heim und zugleich Jubiläum
„10 Jahre Sonnenhaus“ im
September – zusammen ein
Fest für Jung und Alt. Bei
Sonnenschein, bester Bewir-
tung und netten Gesprächen
verging die Zeit wie im Flug
und nebenbei konnten wir ein
paar Flohmarkt-Raritäten
und Kochbücher verkaufen.
Anfang Oktober unternah-
men wir unseren Herbstaus-
flug, der uns diesmal in die
Wildschönau führte. Das

Wet ter, sonnig und warm,
hätte nicht besser sein kön-
nen für unseren „Patchwork-
Ausflug“.  Ein Teil der Gruppe
wanderte durch die Kundler
Klamm, die weniger gut zu
Fuß-Teilnehmer besuchten
das Bergbauernmuseum
z’Bach und alle gemeinsam
kehrten wir im Gasthof Schö-
nanger Alm ein – alles in al -
lem ein gelungener Ausflug.
Beim Weihnachtsmarkt beim
Weinhansl und natürlich auf
dem Kössener Adventmarkt
waren wir jeweils mit einem
Stand vertreten und haben
unsere Fleckerlteppiche und
Kössener Küchenschätze an-
geboten und gut verkauft. 
Nun freuen wir uns auf unse-
re Theaterfahrt am 29. Jänner
2010 nach Salzburg zur Auf-
führung „Die Hochzeit des
Figaro“ und laden dazu alle
Oper-Begeisterten nochmals
herzlich ein. Anmeldungen
sind noch bis Jahresende
möglich bei: Monika Beyer,
Tel. 0676 82337237.

Die Ausschussmitglieder der
Tiroler Frauen, Ortsgruppe
Kössen, wünschen euch allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

OL Leni Planer
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Der FC Skihütte Kössen
wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Helfern des
Vereins eine frohe Weih -
nachtszeit und bedankt sich
für das abgelaufene Sport-
jahr 2009.
Zahlreiche Fußball-Nachmit-
tage am Kössener Sportplatz
liegen hinter uns und mit
Freude blicken wir auf das
kommende WM-Jahr 2010. 

Franz Gründler
(Obmann FC Kössen)

Sportliche Leitung

Durch die Neubesetzung der
Positionen Sportlicher Leiter,
Jugendleiter, Erste Trainer
und Reserve Trainer ist unser
Verein seit Sommer 2009 neu
aufgestellt. Aufgrund der Ab-
gänge einiger Leistungsträ-
ger, die durch Eigenbauspie-
ler ersetzt wurden, wusste
man bereits im Vorhinein,
dass sich die sportlichen Er-
folge in Grenzen halten wer-
den. 
Das Engagement des neuen
Erste Trainers Marek Borek
erwies sich für den Verein als
Glücksgriff. Marek übernahm
eine Mannschaft, die sport-
lich nicht seinen Vorstellun-
gen entsprach. Als erstes
wur de ein dreimal wöchentli-
ches Training mit der Kampf-
mannschaft und der Reserve
zusammen eingeführt. Durch
das gemeinsame Training
steigerte sich das ganze Kol-
lektiv und die Einbindung der
jüngeren Spieler ging viel
schneller vonstatten. Die nö-
tige Einstellung und die Be-
geisterung, jedoch auch der
Spaß zum Fußballsport ver-
besserte sich bei fast allen
Spielern. Das System einer
4er-Kette muss noch etwas
auf sich warten lassen. Nicht
vom nötigen Verletzungspech
verschont geblieben und
auch etwas mehr Spielglück
hätte man sich sicherlich ge-
wünscht. Es ist nicht einfach,
die Begeisterung, Einstellung

und den Glauben an sich
selbst und an den Trainer auf-
recht zu erhalten, wenn sich
der Erfolg nicht an den Resul-
taten messen lässt. Jedoch ist
es vielleicht ganz gut so, dass
der eingeschlagene Weg stei-
nig ist und der Erfolg hart er-
arbeitet werden muss. Das
Glück kommt bekanntlich
auch wieder mal zurück. Im
Herbst steigerte sich das
Team kontinuierlich an der
Technik, Taktik, Koordination
und besonders an der Kondi-
tion und so wurde schließlich
der 12. Tabellenplatz erreicht.
Mit 8 Punkten Vorsprung auf
einen Abstiegsplatz und der
Anschluss an das Mittelfeld
lässt uns für das Frühjahr
hoffen, noch einige Plätze in
der Tabelle nach oben zu klet-
tern. 
Bei unserer jungen Reserve
Mannschaft steht die Ent-
wicklung im Vordergrund und
die Möglichkeit, sich für die
Kampfmannschaft zu präsen-
tieren. Erwähnenswert ist si-
cherlich, dass nach einer
roten Karte unseres Stamm-
tormannes und des verhäng-
ten Elfmeters im vorletzten
Spiel Horst Schießling mit
„46 Jahren“ in das Tor musste.
Den Strafstoß barrierte er
souverän und auch im fol-
genden Meisterschaftsspiel
ließ er kein Gegentor zu. 
Leider muss unser langjähri-
ger Führungsspieler Michael
Kramer aus beruflichen Grün-
den seine aktive Kariere be-
enden. Er bleibt uns jedoch
als Nachwuchstrainer erhal-
ten. Die Planung für die Früh-
jahrssaison ist zum größten
Teil bereits abgeschlossen.
Nach den Feiertagen wird die
Mannschaft ihr Training wie-
der aufnehmen und je einmal
in der Woche im Fitnesscen-
ter Alpina, der Turnhalle Kös-
sen und eine Einheit in der
Tennishalle in Reit im Winkl
absolvieren. Acht Vorberei-
tungsspiele sind bereits fi-
xiert und ein Trainingslager

vom 11.03. bis 14.03.2010 in
Schielleiten in der Steiermark
dürfte eine gute Vorausset-
zung für eine sportliche Wei -
terentwicklung sein. Ein, zwei
neue Gesichter werden hin-
zukommen und die Rückkehr
unserer Lang-Zeit-Verletzten
wird den Kader der Ersten
und der Reserve Mannschaft
wieder verstärken. 
Hiermit möchte ich mich bei
allen bedanken, die unseren
Verein so toll unterstützen
und euch ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes Neues Jahr wünschen.

Hermann Feiner
(Sportlicher Leiter)

Kampfmannschaft

Die Hinrunde der Saison
2009/10 hat für den FC Ski-
hütte Kössen trotz einiger
kleiner Anpassungsproble-
men zu Beginn mit starken
Leistungen der Mannschaft
im Spätherbst geendet. Mit
einem 24–26 Mann-Kader
ausgestattet, legten wir viel
Augenmerk auf eine gesunde
Mischung aus Training, Spaß
und gepflegtem Fußball. Im
Vordergrund stand der Team-
gedanke, welcher uns be-
sonders nach Rückständen
half, wieder zurück ins Spiel
zu finden. Wir spielen mitt-
lerweile einen ansehnlichen
Fußball, jedoch fehlte der
Mannschaft in einigen Situa-
tionen das nötige Glück, um
mehr Punkte zu erreichen.
Besonders in den Spielen
gegen Ried, Mils oder auch
Schwoich war dies besonders

offensichtlich. Das größte
Manko der Hinrunde waren
aber mit Sicherheit die vielen
verletzten Spieler. 

Wir freuen uns auf die Rück -
runde und wollen besser vor-
bereitet in das Frühjahr star-
ten sowie den positiven Trend
der letzten Spiele fortsetzen.
Trotz allem bin ich stolz auf
mein Team und möchte ein
großes Lob auf die gezeigten
Mannschaftsleistungen aus-
sprechen. Die Vorbereitung
auf die Rückrunde beginnt
am 18. Jänner 2010. Geplant
ist ein Trainingslager in
Schielleiten/Steiermark (11.
bis 14. März). Rückrunden -
auftakt ist am 3. April.
Allen Akteuren und Fans des
FC Skihütte Kössen wünsche
ich eine erholsame Winter-
pause!

Marek Borek

Reserve

Unsere Tabellenposition, als
Schlusslicht, ist natürlich
nicht erfreulich, jedoch muss
man auch das Positive daraus
sehen. Wir sind eine extrem
junge Mannschaft, die sich
größtenteils aus der vergan-
genen U15 zusammensetzt.
Mit 1 Sieg, 3 Unentschieden
und 11 Niederlagen haben
wir sicher nicht das erreicht,
was wir uns erwartet und er-
hofft haben. Aber ich muss
sagen, dass wir uns trotz alle-
dem gefestigt haben. So
konnten wir bei vielen Spie-
len gut mithalten, aber es
fehlte des Öfteren auch ein

FC Skihütte
Kössen

Kampfmannschaft
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bisschen Glück. Ich baue auf
die Mannschaft und wir müs-
sen den Weg unbedingt
weitergehen, dann schaut es
im Frühjahr ganz anders aus!
Die Mannschaft ist jung und
hat Potential. Außerdem
spielten wir fast jede Woche
mit einer komplett anderen
Aufstellung, da die Kampf-
mannschaft auch große Ka-
derprobleme hatte. Hier sieht
man aber auch, wie sich die
Jungen etabliert haben
(Steffl, Lechner, uvm.). 
So hoffe ich auf eine erfolg-
reiche Saison im Frühjahr und
wünsche allen ein schönes
Weihnachtsfest!

Markus Steinlechner

Bericht des Jugend -
leiters

Die erste gemeinsame
Herbstsaison liegt hinter uns
und es erfüllt mich mit Stolz
und Freude zu sehen, welche
tollen Erfolge und Ereignisse
wir alle zusammen im Som-
mer/Herbst 2009 erleben
durften. Die Herbstmeister-
schaft bestritten insgesamt
7 Nachwuchsmannschaften
des FC Skihütte Kössen, be-
stehend aus ca. 100 Kindern
und Jugendlichen im Alter
von 5 bis 15 Jahren. Die Kös-
sener Nachwuchsmann-
schaften überwintern alle im
vorderen Tabellendrittel. Ver-
antwortlich dafür ist vor al -
lem die ausgezeichnete Trai-
nerarbeit beim FC Skihütte
Kössen sowie der tolle Einsatz
und die Spielfreude, welche
die jungen Nachwuchskicker
beim Training und auch im
Wettkampfeinsatz an den Tag
legen.

Die Nachwuchsarbeit ist
beim FC Kössen jedoch nicht
nur auf das Vermitteln von
fußballerischen Fähigkeiten
beschränkt. Nachwuchsar-
beit umfasst viel mehr beim
FC Kössen: Kinder und Ju-
gendliche mit zu sozialisie-
ren, ihnen Werte zu vermit-
teln, Aufgaben, Verantwor-
tung, Pflichtbewusstsein,
Rücksichtnahme, Konfliktbe-
wältigung und vieles, vieles
mehr mit auf ihren Lebens-
weg zu geben, und dies in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern,
Schulen und Arbeitgebern.
Mir ist auch besonders wich-
tig, nicht den Leistungsge-
danken in den Vordergrund
zu stellen, sondern vor allem
das Fußballspielen beim FC
Kössen als Breitensport für
unsere Kinder und Jugend-
lichen zu sehen. Es ist nicht
unser Ziel, dass nur „begabte“
Fußballer in unseren Nach-
wuchsmannschaften zu fin-
den sind. Viel mehr wollen
wir allen sportbegeisterten
Kössener Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit
bieten, sich aktiv sportlich,
und dies ohne permanenten
Leistungsdruck, betätigen zu
können. Daher werden von
unseren ehrenamtlichen (!)
Trainern, Helfern und Funk-
tionären des FC Skihütte Kös-
sen auch immer zahlreiche
Aktivitäten abseits des Fuß-
ballplatzes mit unseren
Nachwuchskickern organi-
siert. Die Berichte zu allen
Aktivitäten findet ihr immer
aktuell auf unserer Homepa-
ge im Internet:
www.fc-koessen.com
Für Fragen und Anregungen
zu unserer Nachwuchsarbeit

beim FC Skihütte Kössen
stehe ich jedem gerne auch
persönlich zur Verfügung. Die
Kontaktdaten aller beim FC
Kössen aktiv tätigen Trainer
und Funktionäre findet ihr
ebenfalls auf unserer Home-
page.
Mein besonderer Dank geht
an alle Kinder und Jugend-
lichen, an alle Eltern, Gönner
und Sponsoren des FC Ski-
hütte Kössen, an alle Trainer
und Funktionäre für die har-
monische und äußerst pro-
duktive Zusammenarbeit in
der abgelaufenen Saison.
Ich wünsche euch allen eine
besinnliche „stade“ Zeit, lasst
euch nicht von der allgemei-
nen Hektik anstecken, einen
schneereichen Winter und
ein erfolgreiches Jahr 2010.

Mario Praschberger
(Jugendleiter)

U15
Bereits Ende Juli begannen
wir wieder mit unserem Trai-
ning, um gut vorbereitet in
die Herbstmeisterschaft star-
ten zu können. Die Vorberei-
tung sollte zum einen dazu
dienen, mit den Jahrgängen
95 und 96 eine neue einge-
spielte Mannschaft zu bilden,
zum anderen die neue takti-
sche Ausrichtung (Spiel mit
4er-Kette) des FC Skihütte
Kössen zu erlernen und zu
trainieren.
Nach guten Ergebnissen in
den Testspielen starteten wir
mit berechtigten Hoffnungen
auf eine erfolgreiche Hinrun-
de in die Saison. Zu Beginn
der Meisterschaft konnte die
Mannschaft ihr großes Po-
tential durchaus bestätigen
und so die ersten drei Spiele

gegen zum Teil starke Gegner
für sich entscheiden. Dann
bestätigte sich leider das
Sprichwort „Hochmut kommt
oft vor dem tiefen Fall“, und
so wurde das Team für die
Nachlässigkeiten im Training
und Spiel sofort mit drei
Niederlagen in Folge bestraft.
Der Abschluss des Herbst-
durchganges konnte dann
aber wieder mit 4 Punkten
aus zwei Spielen positiv be-
stritten werden. Trotz diesem
ständigen „Auf und Ab“ ha -
ben wir auf Grund der Ausge-
glichenheit der Liga den 4.
Platz erreichen und den Ab-
stand zur Spitze mit 2 Punk-
ten zum Zweitplatzierten
noch in Grenzen halten kön-
nen. Diese gute Ausgangspo-
sition sollte für alle Ansporn
genug sein, sich durch eine
gute Frühjahrsvorbereitung
in den körperlichen, takti-
schen und spielerischen Be-
reichen verbessern zu wollen.
Um alle unsere Ziele errei-
chen zu können, werden wir
in den Wintermonaten einige
Hallenturniere bestreiten,
bevor es dann, je nach Witte-
rungsbedingungen, wieder
auf dem Fußballplatz weiter-
gehen wird.
Nochmals bedanken wollen
wir uns auf diesem Wege bei
Sonja Pigneter und Thomas
für das ausgezeichnete Ab-
schlussessen nach dem letz-
ten Heimspiel. Wir bedanken
uns auch bei den Eltern für
die gute Zusammenarbeit
und wünschen allen frohe
Weihnachten und ein gesun-
des neues Jahr.

Joachim Gstrein
Robert Schieder
Marco Fender

Reserve
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U13
Wir starteten in die Saison
2009/10 mit einer neu for-
mierten Mannschaft! Ebenso
neu war das Spiel über die
gesamte Spielfeldgröße mit
den großen Toren! Trotzdem
konnten einige Achtungser-
folge erzielt werden und es
war zu erkennen, welches Po -
ten tial in den Jungs steckt.
Leider konnte urlaubs-/ver-
letzungsbedingt nicht im mer
aus den Vollen geschöpft wer -
den, wer weiß, was sonst noch
alles möglich gewesen wäre!
Überwintert wird heuer auf
dem 9. Tabellenplatz mit 13
Punkten – jedoch nur mit 6
Punkten hinter dem 3. und 10
Punkten Rückstand auf die
Tabellenspitze! Besonders
hervorheben möchten wir
den Auswärtssieg beim da-
maligen Tabellenführer in
Going – in einem tollen Spiel
konnte die SPG Going/ Ell-
mau mit 4:2 bezwungen wer-
den! Auch die Mannschaft
aus St. Johann (2. Tabellen-
platz) muss te bei ei nem 1:1
Punkte in Kössen las sen. Zum
Saisonabschluss konnte dann
noch ein etwas glücklicherer,
aber nicht unverdienter Sieg
in einem Nachtragsspiel
gegen die SPG Pillerseetal
mit 3:2 erzielt werden. Dieser
positive Abschluss und die
tollen Leis tungen lassen uns
zuversichtlich in die Rück -
runde blicken!
Auf diesem Wege möchten
wir uns ganz herzlich bei un-
serem Jugendleiter Mario
Praschberger bedanken, der
seit heuer dieses Amt inne
hat, auf dessen Unterstüt-
zung wir jederzeit zählen
konnten, und der eine tolle

Arbeit für den FC Kössen leis -
tet! Ebenso möchten wir uns
beim gesamten Vorstand,
Sonja & Thomas Pigneter
sowie bei allen Sponsoren des
FC Kössen bedanken, ohne
deren großzügige Unterstüt-
zung eine so tolle Nach-
wuchsarbeit nicht möglich
wäre! Zum Schluss gilt unser
Dank natürlich auch allen El-
tern der U13-Kicker, welche
uns bei unseren Spielen
immer tatkräftig unterstüt-
zen und zur Seite stehen!
Somit wünschen wir allen
zusammen eine besinnliche
Vorweihnachtszeit mit ein
braves Christkind und einen
verletzungsfreien, schneerei-
chen Winter. 

Bernhard Skalnig,
Markus Astner, Christian Behr

U11
Der Trainingsauftakt der heu-
rigen Saison begann schon
während der Sommerferien.
Deshalb mussten wir anfangs
noch auf einige Spieler ver-
zichten. Mit Schulbeginn war
die Trainingsbeteiligung
enorm, und es wa ren bei den
ca. 25 Trainingseinheiten im
Herbst fast im mer alle mit
großem Ehrgeiz dabei. 
Beim Meisterschaftsauftakt,
der noch in den Ferien war,
mussten wir jedoch in den
ers ten 2 Runden urlaubsbe-
dingt ersatzgeschwächt an-
treten. Damit hatten wir na-
türlich einen schlechten Sai-
sonstart mit gleich 2 Nieder-
lagen. Die nächsten 3 Partien
haben wir dann ebenfalls,
sehr unglücklich und mit viel
Pech, verloren. Jedoch mit
Hilfe der zahlreichen anfeu-
ernden Fans (meist Eltern)

konnten wir endlich den er-
sten wohlverdienten Sieg
gegen Brixen einfahren. Die
nächsten 2 Spiele gegen Kitz-
bühel und Waidring konnten
wir auch noch für uns ent-
scheiden, bevor wir das letzte
Spiel gegen die SPG Unter-
land mit 1:6 verloren haben.
Damit dürfen wir mit dem 7.
Tabellenplatz in die Winter-
pause gehen. Mit viel Fleiß,
Training und Ehrgeiz hoffen
wir, im Frühjahr das ein oder
andere knappe Spiel für uns
entscheiden zu können.
Alles in allem sind wir Trainer
mit dem Einsatz und der
Spielfreude unserer Akteure
sehr zufrieden. Weiters
möcht en wir uns auch für die
hilfreiche Unterstützung aller
beteiligten Eltern recht herz-
lich bedanken.

Daniel Montagnese
Thomas Pigneter

U10
Mit viel Eifer und Spaß am
Fußballspielen begannen wir
Anfang August dreimal wö-
chentlich zu trainieren. Nach
dem Saisonauftaktfest und
einigen erfolgreichen Vorbe-
reitungsspielen gingen wir
mit breiter Brust in die neue

Saison. Mit Schwierigkeiten
bei den ersten beiden Partien,
die knapp verloren gingen,
steigerten sich unsere Bur-
schen und wuchsen teilweise
über sich hinaus. Man kon-
zentrierte sich wieder auf die
eigenen Stärken, und die
restlichen Meisterschafts-
spiele konnten alle gewon-
nen werden. Besonders he -
raus zuheben ist das Spiel
gegen Brixen das 21:1 ge-
wonnen werden konnte. Das
Auswärtsspiel nach Walchsee
durfte mit dem Bus des Fan-
clubs gemacht werden. Diese
gute Stimmung vor dem Spiel
zeigte sich als gute Vorberei-
tung für einen Erfolg. Der 3.
Tabellenplatz, ein Torverhält-
nis von 80:22, und 8 ver-
schiedenen Torschützen zeigt
uns die gute Entwicklung der
ganzen Mannschaft.
Bedanken möchten wir uns
bei unserem Teampaten, der
Metzgerei Gründler, bei
Weingartner Alfons für die
gute Jause und bei allen die
uns unterstützten.
Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches neues Jahr
wünschen euch eure Trainer

Hermann Feiner
Reinhard Mader
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U9
Die Mannschaft der U9 be-
stand in der abgelaufenen
Herbstsaison aus insgesamt 7
Spielern. Gespielt wird bei der
U9 bereits mit 6 Feldspielern
und 1 Tormann. Damit wir
auch auswechseln können
und unsere Burschen nicht
permanent durchspielen
müs sen, hat uns die U8 bei
jedem Spiel 1 bis 2 Spieler
ausgeliehen. Nochmals vielen
Dank dafür an alle Spieler der
U8, welche bei uns ausgehol-
fen haben, und natürlich
auch an die Trainer der U8 –
Siegi Kreisern und Christian
Hetzenauer. Während der
Wintermonate wird das Hal-
lentraining zusammen mit
der U8 abgehalten. Die
Mann schaft startete mit eini-
gen Schwierigkeiten in die
Saison und hat ihre ersten
beiden Spiele leider knapp
verloren. Ab dann ging es je-
doch nur noch aufwärts. Die
Trainingsbeteiligung war
immer Top und dadurch ent-
wickelten sich die Kinder ex-
trem schnell in die richtige
Richtung. Diese positive Ent-
wicklung wurde auch in den
Meisterschaftsspielen sicht-
bar, und die letzten drei Spie-
le wurden souverän von un-
seren Burschen gewonnen.
An dieser Stelle wünsche ich
allen Spielern und Eltern
schöne Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Robert Hetzenauer

U8
Der U8 Kader besteht aus
sechs Spielern, die mit gro-
ßem Einsatz trainierten und
bei drei Turnieren teilnah-
men. 
Das erste Turnier in Waidring
konnten wir sensationell ge-
winnen. Von den 5 Spielen
konnten wir 4 gewinnen und
eines wurde verloren. Beim 2.
und 3. Turnier konnten wir
aufgrund von Krankheit und
Urlaub nicht mehr so erfolg-
reich sein. Das Wichtigste ist
für uns jedoch, dass die Kin-
der viel Freude und Spaß am
Fußball spielen haben, und
das wollen wir auch in Zu-
kunft so weitergeben.
An dieser Stelle wünschen
wir allen Spielern und Eltern
schöne Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Christian Hetzenauer
Siegi Kreisern

U7
Die in dieser Saison neu ge-
gründete Mannschaft der U7
bestand gleich auf Anhieb
aus 11 Kindern, welche von
Anfang an eine fantastische
Trainingsbeteiligung zeigten,
die unsere kühnsten Erwar-
tungen bei weitem übertrof-
fen hat.
Bei den Turnieren in Waid -
ring, Walchsee und Kössen
konnten die Kinder das im
Training Erlernte unter Be-
weis stellen. Erste Erfolge
konnten bereits erzielt wer-

den und wir freuen uns  schon
auf die kommende Saison.
Die Herbstsaison 2009 wurde
von uns mit einer kleinen Ni-
kolausfeier am 12. Dezember
abgeschlossen.
Bedanken möchten wir uns
bei allen Eltern, Sponsoren
und natürlich den Kindern,
und wir hoffen auf die selbe
Begeisterung im neuen Jahr.

Markus Astner
Michael Kramer

Mannschaften 2009/10
Kampfmannschaft,
Bezirksliga Ost (Marek Borek)
Reserve, Reserve Ost
(Markus Steinlechner)
U15, Gruppe 1
(Joachim Gstrein, Robert
Schieder, Marco Fender)
U13, Gruppe 1
(Bernhard Skalnig, Markus
Astner, Christian Behr)
U11, Gruppe 1 (Thomas Pig-
neter, Daniele Montagnese)
U10, Gruppe 1 (Hermann
Feiner, Reinhard Mader)
U9, Gruppe 2
(Robert Hetzenauer)
U8 (Christian Hetzenauer,
Sigmar Kreisern)
U7 (Markus Astner, Michael
Kramer)

Sponsoring und
Marketing
Ab der Saison 2010/11 star-
ten wir mit unserem neuen
Partner- und Sponsorenkon-
zept. Aus diesem Grund bie-
ten wir allen Interessierten
die Möglichkeit, sich vorab

schon ausreichend zu infor-
mieren, damit Sie sich bereits
jetzt Gedanken machen kön-
nen, wo Sie sich dann in un-
seren Partner- und Sponso-
renkreislauf einklicken wer-
den. Wir werden uns im Früh-
jahr 2010 mit allen aktuellen
Sponsoren in Verbindung set-
zen und die verschiedenen
Möglichkeiten zum Übertritt
in das neue Konzept vorstel-
len. Wir freuen uns auch je-
derzeit über alle neuen Spon-
soren. Nehmen Sie einfach
Kontakt mit uns auf, wir stel-
len Ihnen gerne die verschie-
denen Sponsor-Möglichkei-
ten beim FC Kössen vor.
Sie finden das „NEUE“ Part-
ner- und Sponsorenkonzept
des FC Skihütte Kössen zum
Download auf unserer Home-
page (www.fc-koessen.com)
in der Rubrik „Sponsoring“.
Wir sind bestrebt, die Kosten-
struktur unseres Vereins so
tief wie möglich zu halten.
Um den Trainings- und Spiel-
betrieb aufrecht erhalten zu
können und die gesunde Fi-
nanzstruktur unseres Vereins
weiter zu stärken, sind wir je-
doch stets auf Sponsoren und
Gönner angewiesen. Egal in
welchem Bereich Sie uns
durch eine Zuwendung hel-
fen – jede Unterstützung
zählt!
An dieser Stelle möchte sich
der FC Skihütte Kössen bei
allen Gönnern und Sponsoren
der Saison 2009/10 recht
herzlich bedanken. Ohne die
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Unterstützung der nachste-
hend genannten Sponsoren
und aller Gönner, welche uns
während der Saison meist
spontan auf verschiedenste
Art und Weise unterstützen,
wäre es nicht möglich, den
Verein am Leben zu erhalten.
Aktuelle Sponsoren
Saison 2009/10
Skihütte Reit im Winkl, Auto
Aicher, Tankstelle Esso, Raiff-
eisenbank Kössen, Hotel
Sonneck, Metzgerei Gründler,
Volksbank Kössen, Bäckerei
Pretzner, Sportklause Unter-
berg, Sparkasse Kössen,
Uniqa Kössen, Malermeister
Schießling Horst, Waidach-
stube, Kaiserblick Brünoth,
Oberrauch-Seiwald, Allianz
Endstrasser KEG, Huber Hans
Holzarbeiten, Kaiseralm
Pichler Johann, Euro-Camp
Stöckl-Berger, Malerei Rau-
binger, Hotel Peternhof,
Tischlerei Scharnagl, Isolie-
rungen Haunholter, Aqua-
thermbau, Schuhhaus Scher-
mer, Autohaus Haunholter,
Fliesen Harasser, Pflasterbau
Schießling Michael, Dagn
Hermann, Fa. InnPack/Kuf-
stein, Jirka KEG/ Ebbs, Fa.
Striebel Textil/Ulm, und alle
Gönner, die uns in der Saison
2009 auf verschiedenste Art
und Weise unterstützt haben
– DANKE.
Partner- und Sponsoren-
kreislauf „NEU“ des FC
Skihütte Kössen:

Altherren Pfingst -
turnier 2010 
Nach über 10 Jahren als
Haupt-Organisator des
Pfingstturniers hat Johann
Kurzthaler heuer nach dem
25-Jahr-Jubiläum die Ver-
antwortung an das neu ge-
gründete Organisationskomi-
tee übergeben. Er führte das
Pfingstturnier in den vergan-

genen Jahren zu einem der
besten Altherren-Fußballtur-
niere Mitteleuropas. Johann
Kurzthaler hat sich zwar aus
vorderster Front zurückgezo-
gen, steht aber als wichtiger
Ansprechpartner, mit seiner
jahrelangen Erfahrung, dem
Verein weiterhin zur Verfü-
gung. Das neue OK-Team
setzt sich aus Funktionären
und langjährigen Anhängern
des Vereins zusammen. Ne -
ben Obmann Franz Gründler,
Christian Gründler, Jimmy
Tratter, Thomas Berchtold,
Bernhard Skalnig, Sebastian
Raubinger zählen Patricia
Fender und Martina Prasch-
berger zum neuen Organisa-
tionskomitee.

Vorschau Turnier 2010
Das Pfingstturnier lädt jähr-
lich 16 Teams aus den unter-
schiedlichsten Teilen Europas
in den Kaiserwinkl ein. So
werden auch 2010 zu Pfings -
ten mehr als 500 Spieler in-
klusive großem Anhang die
Region im Rahmen eines
Sport- und Vereinsausfluges
besuchen. Die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hoch-
touren und der FC Skihütte
Kössen kann bereits promi-
nente Neuzugänge vermel-
den. Neben der spanischen
Topmannschaft von Real
Mallorca wird auch der FC
Bayern München am Pfingst-
turnier 2010 teilnehmen.
Darüberhinaus ist der Re-
kordsieger, FSV Mainz 05,
ebenso wieder am Start wie
regionale Teams wie der FC
Schwabing oder die Mann-
schaft aus Poing. Über zahl-
reiche weitere Überraschun-
gen dürfen sich die Teams
wie auch die Besucher des
Traditionsturniers freuen!
Der 3-tägige Event hat sich
zu Pfingsten im Kaiserwinkl
als eine treibende Kraft bzw.
als wertvolle Plattform für
Wirtschaft und Gastronomie
etab liert. Weitere Informa-
tionen folgen …

Pfingstturnier OK

Website
Alle weiteren Informationen
zum Verein findet man online:
www.fc-koessen.com

Was bedeutet eigentlich
„Tae Kwon Do“?

Taekwondo ist die nationale
koreanische Form fernöst-
licher Kampfkünste. Multi -
national präsentiert sich der
Taekwondo-Verein Kössen
seit über 34 Jahren. Nicht
nur, weil er über eine deut-
sche Internetseite (www.tkd-
koessen.de) verfügt, sondern
weil sich seine annähernd
100 Mitglieder nicht nur aus
Kössen, Walchsee, Schwendt
und Kirchdorf/Erpfendorf,
sondern mit Reit im Winkl
und Schleching auch aus dem
bayrischen Raum rekrutieren. 
„Tae“ bedeutet stoßen, sprin-
gen, zerschmettern mit dem
Fuß, „Kwon“ Faust oder Hand,
„Do“ Kunst, Weg, Methode,
aber auch Geisteshaltung
und moralische Grundsätze.
Diese Definition charakteri-
siert diese Sportart, die nach
dem 2. Weltkrieg über die
USA nach Europa kam, wohl
am besten. Taekwondo Verein
Kössen: Engagement für den
Verein und seine Mitglieder.

Taekwondo ist im über-
tragenen Sinne eine
Lebensschule für Geist
und Körper!
Das moderne Taekwondo
unterteilt sich in verschiede-
ne Disziplinen. Zu diesen Dis-
ziplinen zählen u.a. Formen-
lauf, Selbstverteidigung, Frei -
kampf und Grundschule. Das
regelmäßige Training dieser
Disziplinen verbessert nicht
nur das Allgemeinbefinden,
es verschafft auch ein gesun-
des seelisch-körperliches
Gleichgewicht. Die körperli-
che und geistige Beweglich-
keit wird erhöht,  die Konzen-
trationsfähigkeit gesteigert,
was für beste körperliche
Verfassung und Gesundheit
sorgt. Durch die Schulung
von Geist und Körper ist es
möglich, das nötige Selbst-
vertrauen zu entwickeln und
erforderliche Gelassenheit
zur Selbstverteidigung zu er-
langen, um unfaire Attacken,
Brutalität sowie unnötige
Anwendung von Gewalt zu
vermeiden und dadurch den

Tae Kwon Do-
Verein Kössen

9x Gold, 1x Silber und 3x Bronze bei der ÖM

Mario (3. Platz bei der EM) und
Nicola (5. Platz)

Nicola Kogler
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auf unseren Verein nieder-
prasselte. Aufgrund des tol-
len Ergebnisses konnten wir
uns zudem in der Mann-
schaftswertung den tollen 5.
Platz von 38 teilnehmenden
Mannschaften sichern. 
Auch die Tiroler Meister-
schaft in Innsbruck wurde
zum Schaulauf unserer
Kämpfer. 11x Gold, 4x Silber
und 3x Bronze sind das he -
rausragende Ergebnis. 
Die tollen Ergebnisse bei den
Meisterschaften kommen
nicht von ungefähr. Unser
Augenmerk gilt der Nach-
wuchsarbeit und wir fördern
alle unsere jungen Wett-
kämpfer. Mit Trainingslagern,
Wettkampf- und Techniktrai-
ning und engagierten Trai-
nern mit Wettkampferfah-
rung haben unsere jungen

Kämpfer beste Voraussetzun-
gen, sich auf dem nationalen
und internationalen Parkett
zu behaupten.

Wir laden Sie herzlich
zum Schneefest ein!

An dieser Stelle kann ich
Sie gleich herzlichst zum
Schneefest am 29. Dezem-
ber 2009 einladen, an dem
wir selbstverständlich mit
einem Stand vertreten sind.
War me Getränke und kleine
Le ckereien warten auf Sie.
Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Allen ein gesegnetes Weih -
nachten und einen guten
Rutsch in Jahr 2010 wünscht
der
Tae-Kwon-Do Verein Kössen

Jahreshaupt -
versammlung
und Vorschau
Saison 2009/10
Am 20.11.2009 fand die  Jah-
reshauptversammlung des SC
Kössen in der Waidachstube
statt. Die sportliche Bilanz,
besonders im nordischen
Sektor, fiel sehr positiv aus.
Mit Tobias Moosmann, Anna
und Christian Kitzbichler, Jo -
sef Daxer, Theresa Steinlech-
ner und Stefan Haunholter
hat der SC Kössen gleich
mehrere Nachwuchssportler
in den verschiedenen Kadern
des Schiverbandes.
Das bestätigt die Arbeit der
Trainer, den Einsatz der vielen
Helfer und des Vorstandes
und die Unterstützung des
Clubs seitens der Gemeinde,
des Tourismusverbandes, der
Unterberghornbahnen und
der Sponsoren.
Die Neuwahlen bestätigten
Hans Kurzthaler als Obmann,
unterstützt vom Vorstand:
Martin Schwaiger, Brigitte
Moosmann,  Hedwig Thrai-
ner, Hubert Gründler, Mi-
chaela Kurzthaler und Elisa-
beth Scharnagl.

Bürgermeister Stefan Mühl-
berger und Sportreferent
Mar tin Dagn lobten den SC
und betonten den Stellenwert
des Clubs in der Gemeinde.     
Die Termine und alle wichti-
gen Informationen über Ver-
anstaltungen und Rennen
können in der Homepage des
SC Kössen abgerufen werden:
www.sc-koessen.at

Die erste Veranstaltung in
diesem Winter ist wie immer
der Silvesterlauf, gefolgt von
der Betriebsmeisterschaft am
Samstag, dem 16.01.2010.
Die sportlich bedeutendste
Veranstaltung ist der RTL-Be-
zirkscup der Schüler am
14.02.2010 am Unterberg.
Der SC erhofft sich rege Be-
teiligung an den Betriebs-
und Clubmeisterschaften!

Allen Freunden und Unter-
stützern des Clubs ein frohes
Fest und ein gesundes, erfolg-
reiches Neues Jahr!

Obmann Hans Kurzthaler

Wettkampftraining

Einige Mitglieder des Tae Kwon Do-Vereines Kössen

Kampf auszuschließen. Beim
Taekwondo gelten zudem 5
Grundsätze, denen sich alle
Taekwondoin, so werden die
Taekwondo-Betreibenden
ge nannt, verpflichtet fühlen
und diese zu erreichen versu-
chen:
1. Höflichkeit
2. Integrität
3. Durchhaltevermögen
4. Selbstdisziplin
5. Unbezwingbarkeit 
Diese Grundsätze zeigen uns
auch, dass neben dem Sport
auch die Menschen, die es
betreiben, zählen. So veran-
stalten wir jedes Jahr im
Sommer für die Kinder und
die Erwachsenen eine ge-
meinsame Schlauchboot-
fahrt auf der Ache. Denn hier
zeigt sich: Nur gemeinsam
sind wir stark. Für die Er-
wachsenen veranstalten wir
jedes Jahr im Sommer einen
kleinen Extra-Event, quasi als
Dankeschön für ihr Engage-
ment vor und vor allem hinter
unserem Stand auf dem Kös-
sener Dorffest, auf dem wir
jedes Jahr vertreten sind und
fleißig Cocktails mixen. Die-
ses Jahr ging es zum Go-Kart
fahren nach Wasserburg.
Aber auch im Winter enga-
gieren wir uns für unsere
Mitglieder und so veranstal-

ten jeweils für die Kinder  und
die Erwachsenen eine ereig-
nisreiche Weihnachtsfeier.

Sportliche Highlights
2009

3. und 5. Platz bei der Euro-
pameisterschaft in Kroatien
Ein großes Selbstvertrauen
und Können zeigten Mario
Moitzi und Nicola Kogler im
Juni bei der EM in Kroatien.
Mario konnte sich den tollen
3. Platz sichern und ließ sei-
nen Gegnern aus Tschechien
und der Ukraine keine Chan-
ce. Im Halbfinale musste er
sich gegen die Türkei ge-
schlagen geben. Nicola er-
kämpfte sich den hervorra-
genden 5. Platz. Nach ihrer
spanischen Gegnerin, die sie
souverän besiegte, musste sie
sich Zypern geschlagen ge -
ben. Wir gratulieren nochmal
herzlichst unseren beiden
Kämpfern!

Ein wahrer Medaillenregen
bei der Österreichischen &
Tiroler Meisterschaft
Bei der Österreichischen
Meisterschaft im Oktober in
Telfs konnten sich unsere
Kämpfer 9x Gold, 3x Silber
und 1x Bronze sichern. Ein
wahrer Medaillenregen, der
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Snowboardverein
VUS Hot Edges
Rückblickend auf das Jahr
2009 war auch heuer das
Wiesnfest in der Grenzland-
halle unser Highlight. Auf-
grund unseres 15-jährigen
Bestehens organisierten wir
diesmal zusätzlich eine Be-
nefiztombola. Wir freuen
uns, dass wir einen Scheck im
Wert von 800 € an die Initia-
tive „Kössner helfen Köss-
nern“ übergeben konnten.
Im Oktober freuten wir uns
über einen 3-tägigen Ausflug
nach Berlin. 17 Vereinsmit-
glieder erkundeten sowohl
die deutsche Hauptstadt mit
ihren unzähligen Sehenswür-
digkeiten, als auch das
Nachtleben mit Berliner Bier-
börse und Karaoke.
Als nächsten Fixpunkt sind
wir wieder beim heurigen
Schneefest am 29.12. vertre-
ten und freuen uns natürlich
auf euer Kommen.

Wir möchten außerdem noch
unser jüngstes Vereinsmit-
glied „Chiara“ herzlich will-
kommen heißen und gratu-
lieren den jungen Eltern Lisi
und Sascha!
Zum Abschluss danken wir
nochmal allen Sponsoren und
Unterstützern der Benefiz-
tombola und wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes Jahr 2010!

Hauptpreise:
• Casinos Austria – Kitzbühel
• Balooning – Seibl
• Fa. Wechselberger
– Kufstein

• AdventureClub Kaiserwinkl
– Friedl Blattner

Kössen/Umgebung:
Bäckerei Pretzner, Café Platzl,
Café Schmiedhäusl, Coca-Cola,
Dorfcafé, Edernalm, Elektro
Knoll, KES Trattner Walter, Fa.
Berner - Paul Schwentner, Fa.
Egger / St. Johann, Fam. Fah-
ringer – Altenhausen, FC Kös-
sen, Fliesen + Edelstein Ha-
rasser, Foto Bernard, Ge-
mischtwaren Gründler, Grenz-
landhalle Kössen - Karl Stei-
ner/Sepp Zeller, Haarlekin,
Kaiseralm-PizzaStadl / Hasi,
Kaiserwinkl Sennerei, Lomba-
gine - Susanne Persson-
Schmidt, Metzgerei Gründler,
Optik Kreinig, Patrick's Pub,
Pension Marianne, Raiffei-
senbank Kössen-Schwendt,
Schmuck Windbichler / Reit
im Winkl, Schreibwaren Trai-
ner, Schuhhaus Schermer,
See la Vie / Walchsee, Spar-
kasse Kössen, Sport Mühlber-
ger, Taubenseehütte, Theater-

verein Kössen, Volksbank Kös -
sen, Wildauerhof Walchsee
Kufstein:
BMW Unterberger, Buch-
handlung Lippott, Buchhand-
lungÖgg, DaCapo Musikmar -
keting, Deeluxe / Dachstein,
Jäger Tischkultur, Taschen
Ehart, Verkehrsbüro Volks-
bank Reisen, Volksbank Kuf-
stein, Wo-Manhattan u.a.m.!

Festsponsoren
Volksbank Kössen, BMW
Unterberger, Dorfstadl, Dach-
deckerei Dagn, Fliesen Haras-
ser, Kaiseralm-PizzaStadl /
Hasi, Metzgerei Gründler,
Schießling Mich, Sport Mühl-
berger

Was ist für Linedancer
am wichtigsten?
Tolle Musik und VIEL Platz
zum Tanzen!

Beides hatten die Koasaliner
bei ihrem Tanzabend am 11.
Dezember 2009 in der Kai-
seralm zur Verfügung und so
wurde getanzt, getanzt und
getanzt. Zum 2. Mal trafen
sich die Liebhaber der Coun-
trymusik zum vorweihnacht-
lichen Beisammen sein. Ob
Canadian Stomp, Honky Tonk
Twist oder Cowboy Cha Cha –
die Begeisterung war groß
und die Gewissheit, auch
etwas für die Fitness getan zu
haben, spürt man, denn gute
Kondition ist gefragt.

Auch die Teilnehmer unseres
gerade zu Ende gegangenen
Grundkurses haben fleißig
ge tanzt und einige davon
werden wieder fix unserem
Verein beitreten. So wächst
nicht nur unser Repertoire,
sondern auch unsere Tanz-
truppe.
Nächster Auftritt: Schneefest
Dorfplatz Kössen am 29. De-
zember 2009 um 18.30 Uhr.
1. Training nach der Weih -
nachtspause: 8. Jänner 2010,
um 19.30 Uhr in der Aula der
Hauptschule Kössen.

Unsere Tanztrainerinnen (Christine Lechthaler, Sylvia Prasch-
berger, Claudia Eckschlager, Regina Guggenbichler) bekamen
von den Grundkursteilnehmern kleine Geschenke.

www.hot-edges.at




